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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen

DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

die Krisenherde in aller Welt
werden nicht weniger und
die Flüchtlingsströme neh-
men kein Ende. Auch wir ste-
hen in der Pflicht zu helfen.
In unserer Asylunterkunft in
Gröbenried sind zurzeit 35
Personen untergebracht und
es werden noch mehr. Es
handelt sich u. a. um Famili-
en mit kleinen Kindern, die
dringend Hilfe benötigen.
Aus diesem Grund bitte ich
Sie um Ihre Unterstützung.
Näheres erfahren Sie in die-
sem Mitteilungsblatt.
Obwohl mich die Ernsthaf-
tigkeit der Flüchtlingssituati-
on betroffen und traurig
macht, kann ich trotzdem
über Angenehmes in unserer
Gemeinde berichten.

Schulbeste geehrt
Die Ehrung der Schul- und
Ausbildungsbesten ist mitt-
lerweile ein fester Bestand-

teil der Oktober-Gemeinde-
ratssitzung. Für mich persön-
lich ist es immer eine ganz
besondere Freude, den jun-
gen Menschen meine Aner-
kennung auszusprechen.
Denn nur mit viel Fleiß und
Engagement ist es möglich,
gute Leistungen zu bringen.

Neues Löschfahrzeug
In einem feierlichen Gottes-
dienst wurde das neue Lösch-
gruppenfahrzeug der Frei-
willige Feuerwehr Kreuz-
holzhausen-Machtenstein
von Pfarrer Hack eingeweiht.
Mit dem vorherigen Lösch-
pumpenanhänger (TSA) war
die Sicherheit bei der Brand-
bekämpfung sehr einge-
schränkt. Die Motivation der
Feuerwehrmänner und der
Jugend in Kreuzholzhausen
ist seitdem enorm gestiegen.

Bergkirchen-Mobil
Das Bergkirchen-Mobil fährt
mit dem neuen MVV-Fahr-
plan ab Dezember 2014 auch

Bianca Bänisch ist gemein-
sam mit dem Gemeindeju-
gendpfleger Johannes Bo-
ckermann für die Jugendar-
beit in unserer Gemeinde zu-
ständig.

Bürgerversammlung

am 25. November
Die Bürgerversammlung fin-
det heuer am Dienstag, den
25. November 2013, 19.00
Uhr in der Aula unserer Schu-
le statt. Bitte nützen Sie die
Gelegenheit, sich über wich-
tige Vorhaben der Gemeinde
zu informieren. Gleichzeitig
haben Sie die Möglichkeit
Anregungen und Fragen di-
rekt an mich und den Ge-
meinderat zu richten.

Konzerte und Märkte
Mit verschiedenen Konzer-
ten und Veranstaltungen in
der Vorweihnachtszeit kön-
nen Sie sich auf die staade
Zeit einstimmen. Vergessen
Sie bitte nicht unsere Ad-

ventsmärkte am 29. Novem-
ber in Bergkirchen und am 6.
Dezember in Günding.

Nachdem uns der letzte Som-
mer mit Sonnentagen nicht
verwöhnt hat, möchte
scheinbar der Herbst alles
wieder gut machen und be-
lohnte uns mit sonnigen war-
men Tagen und einer bunten
Farbenvielfalt. Nutzen Sie
diese wunderschönen Tage
zum Spazieren gehen und
Wandern in unserer schönen
Gemeinde. Genießen Sie die
Adventszeit und vergessen
Sie nicht, dass es unter uns
viele Menschen gibt, die ge-
rade nicht auf der Sonnensei-
te des Lebens stehen.

Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

merkur-online.de

Derzeit 35 Flüchtlinge in Unterkunft Gröbenried untergebracht – bitte helfen auch Sie

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

Haltestellen in Dachau an.
Das 2010 eingeführte Sam-
meltaxi erfreut sich großer
Beliebtheit und wird für
Fahrten von und zur Arbeit
und auch in der Freizeit sehr
gut angenommen. Genaue-
res erfahren Sie ein paar Sei-
ten weiter hinten.

Neue Jugendpflegerin
Nachdem die bisherigen Ju-
gendpflegerin Frau Sonja
Rathgeb sich beruflich verän-
dert und uns leider verlassen
hat, konnten wir am 15. Sep-
tember eine neue Jugend-
pflegerin begrüßen. Frau
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Neues Löschfahrzeug
feierlich eingeweiht

Stolz sind die Kreuzholzhau-
ser und Machtensteiner Feu-
erwehrmänner auf ihr neues
Einsatzfahrzeug. In einer Fei-

erstunde wurde das Lösch-
fahrzeug von Pfarrer Hack im
Beisein der beiden Bürger-
meister Simon Landmann
und Josef Baumgartner feier-
lich eingeweiht. Bei dem
Fahrzeug handelt es sich um

einen gebrauchten Unimog
LF 8, den die Gemeinde Grö-
benzell ausgeschrieben hatte.
Für die Feuerwehr Kreuz-
holzhausen-Machtenstein
war dies ein Glücksfall, denn
sie waren bis zu diesem Zeit-
punkt nicht motorisiert. Nach
geleisteter Überzeugungsar-
beit haben die Gemeinden
Bergkirchen und Schwab-
hausen dann doch positiv
entschieden und gemeinsam
mit der Feuerwehr und eini-
gen Sponsoren das Fahrzeug
finanziert. Die Anschaffung
dieses neuen Fahrzeugs dient
nicht nur der Sicherheit der
Bevölkerung, sondern erhöht
die Motivation bei Freiwilli-
gen enorm. Die Feuerwehr
kann sich mittlerweile über
eine sehr engagierte Jugend-
gruppe freuen, die erst vor
kurzen im Rahmen einer
Leistungsprüfung in Können
unter Beweis gestellt hat.

Natur und Kultur: Wanderung
auf den Schildenstein

Er verlangt den Wanderern
schon einiges ab, bis der
Gipfel des Schildenstein
endlich erreicht ist. Hat man
es dann aber geschafft, ist
die Freude über die unglaub-
liche Aus- und Rundsicht
umso größer.

Bei wunderschönem Herbst-
wetter haben es alle zehn
Teilnehmer, unter der Lei-
tung von Johann Fritz, nach
drei anstrengenden Stunden

geschafft. Wenn man auf dem
Foto auch den Gipfelaufbau
des Schildensteins im Hinter-
grund sieht, sie waren wirk-
lich alle oben. Nur, dort wa-
ren so viele andere Bergfreun-
de, dass man einfach nicht ge-
nug Platz für ein Gipfelfoto
hatte, um alle Teilnehmer auf
das Bild zu bringen.
Nach einer verdienten Pause,
mit Brotzeit auf dem Gipfel,
gab es noch eine kleine Stär-
kung auf der „Königsalm“,

ehe der letzte, lange Abstieg
über die „Geisalm“ in Angriff
genommen wurde. Ein klein
wenig getrübt wurde der wun-
derschöne Wandertag leider
durch die Kilometer langen
Staus auf dem Rückweg
durch das hoffnungslos über-
füllte Tegernseer Tal. Aber
wem kann man es verdenken,
wenn er oder sie, wie wir
auch, den herrlichen Herbst-
tag in den Bergen genießen
wollte. JOHANN FRITZ

VHS BERGKIRCHEN .........................................................................................................................................

FFW KREUZHOLZHAUSEN-MACHTENSTEIN ................................................................................................................................................................................................................

Erfolgreiche Leistungsprüfung
Die Feuerwehr Kreuzholz-
hausen-Machtenstein hat ihr
Können bei einer erfolgrei-
chen Leistungsprüfung mit
dem Titel „Die Gruppe im
Löscheinsatz“ unter Beweis
gestellt. Kommandant Florian
Kandler konnte stolz sein auf
seine Kameraden. Schieds-
richter waren Franz Meißner,

Ernst Zethner, 2. Komman-
dant Peter Plendl, Christian
Wagner, Roman Haas, Chris-
toph Haas, Martin Haas, Ste-
fan Thurner, David Ditt-
mann, Johann Kandler, An-
dreas Doll, 1. Kommandant
Florian Kandler, Bürgermeis-
ter Josef Baumgartner, Bür-
germeister Simon Landmann.

Hubert Burgstaller und Ernst
Zethner. Gleich zwei Bürger-
meister waren anwesend, um
den Teilnehmern zum Erfolg
zu gratulieren: Simon Land-
mann für die Gemeinde Berg-
kirchen und Josef Baumgart-
ner für Schwabhausen. Auf
dem Foto von links: Franz
Meißner, Hubert Burgstaller, Musik Heckmann

www.musik-heckmann.de

Günstig Einkaufen
mit Beratung

Musik Heckmann
Unterricht & Musikinstrumente
Service, Verleih & Verkauf

Verkauf von Instrumenten,
Noten und Zubehör
Südenstr. 20, 85757 Karlsfeld
Telefon: 08131 - 96 583
★
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TÜV-Termin für
Zugmaschinen

Wir jedes Jahr prüft der TÜV
an Sammelterminen die Zug-
maschinen der Landwirte.
Wie gewohnt werden die Prü-
fer die Abnahmeplätze abfah-
ren. Der Termin für die Ge-
meinde Bergkirchen ist Don-
nerstag, 04. Dezember 2014,
von 12.00 bis 14.00 Uhr am
Bauhof in Günding und von
14.30 bis 17.00 Uhr an der
Gaststätte Burgmayr in Ei-
solzried. Eine Anmeldung bei
der Gemeinde ober beim
TÜV ist nicht erforderlich.

den Bauausschusssitzungen
statt: Donnerstag, 13.11.2014
und Donnerstag, 11.12.2014.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 18.30 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt. Im
August findet keine Sitzung
statt.

BAUSPRECHTAG

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist am
Montag, den 10.11.2014, von
8.30 bis 12.00 Uhr in der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1. Um längere War-
tezeiten zu vermeiden, wäre
eine Terminvereinbarung
sinnvoll (Tel.: Bauamt, Herr
Frisch, Tel.: 08131/5697-23).

anderen Tonnen am Lee-
rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

GIFTMOBIL

Am Samstag, den 08.11.2014,
steht das Giftmobil auf dem
Recyclinghof in Bergkirchen/
Günding Neufeldstraße, von
13.30 - 15.30 Uhr zur Annah-
me von Problemmüll aus
Haushalten bereit.

SITZUNGEN

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt: Dienstag, den
11.11.2014 und Dienstag,
09.12.2014. Die Sitzungen
beginnen jeweils um 19.00
Uhr und finden im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung
Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1, 2. Stock
statt. Im August findet keine
Sitzung statt.
An folgenden Terminen fin-

ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 03.11., 17.11.,
01.12., 15.12. und
29.12.2014.

PAPIERTONNE

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 10.11. und 08.12.2014
Umland (alle anderen Orte)
(P2): 11.11. und 09.12.2014.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 31.10., 14.11.,
28.11., 12.12. und 27.12.2014

GELBE TONNE

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 07.11., 21.11.,
05.12. und 19.12.2014. Die
„Gelbe Tonne“ muss wie alle

hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Die Büche-
rei ist telefonisch unter der
Nummer 08131/3660-73 zu
erreichen.

BERATUNG
ZUR RENTE

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 03.11.,
17.11., 01.12., 08.12. und
15.12.2014 im Landratsamt
Dachau (Zimmer 16, EG) Be-
ratungstage durch. Bei Inte-
resse vereinbaren Sie bitte
über die neue kostenlose Te-
lefonhotline einen Beratungs-
termin. Sie lautet: 0800/678
91 00.

RESTMÜLLTONNE

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer

AUSWEISE
UND PÄSSE

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

BÜCHEREI

Die Bücherei in Bergkirchen

Von A wie Abfall bis S wie Sitzungstermine
WICHTIGE INFORMATIONEN DER GEMEINDEVERWALTUNG .........................................................................................................................................................................
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lig untersucht werden muss (§
3 Abs. 8 i. V. m. § 3 Abs. 5
AbfKläV). Diese Untersu-
chung wurde von denmeisten
Landwirten bereits in Auftrag
gegeben und die Untersu-
chungsergebnisse über die
Gemeinde Bergkirchen dem
Landratsamt vorgelegt. Die
ordnungsgemäße Entsorgung
des Fäkalschlamms auf den
eigenen Feldern ist der Ge-
meinde Bergkirchen jährlich
zu bestätigen.

wirtschaft stillgelegt wurde
und die Abwässer vom Päch-
ter ausgebracht werden. Die
Befreiung von der Abgabe-
pflicht für den in landwirt-
schaftlichen Hauskläranlagen
anfallenden Fäkalschlamm ist
nur möglich, wenn der
Schlamm entsprechend der
Klärschlammverordnung ent-
sorgt wird. Dies bedeutet,
dass der Schlamm vor der
Aufbringung auf die betriebs-
eigenen Ackerflächen einma-

eine nicht nachgewiesene
Entleerung eine Kleineinlei-
terabgabe. Deshalb hat die
Gemeinde 1998 eine entspre-
chende Satzung in Kraft ge-
setzt, damit die sogenannte
Kleineinleiterabgabe in Höhe
von 17,90 ¤/Person erhoben
werden kann. Landwirte dür-
fen nur ihre aus dem eigenen
landwirtschaftlichen Betrieb
anfallenden Abwässer auf ih-
ren Feldern aufbringen. Es
reicht nicht, wenn eine Land-

Die Gemeinde Bergkirchen
weist nachdrücklich darauf
hin, dass jeder Hausbesitzer
oder Mieter angehalten ist,
seine Hauskläranlage min-
destens 1 x jährlich räumen
zu lassen. Bitte legen Sie der
Gemeinde, falls noch nicht
geschehen, bis spätestens 31.
Januar 2015 einen Nachweis
über die ordnungsgemäße
Grubenentleerung vor (Kopie
der Rechnung). Das Land-
ratsamt Dachau verlangt für

Nachweis über Klärgrubenräumung bis Januar
HAUSKLÄRANLAGEN

Neue Mitarbeiter im Rathaus Der Ge-
schäfts-

stellenleiter Siegfried Ketterl konnte am 1. September
2014 zwei neue Mitarbeiter im Rathaus begrüßen. Herr
Otto Mayr (links) ist der neue Amtsbote der Gemeinde
und Markus Wassermann (rechts) wird künftig das Bau-
hofteam verstärken.

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Montag, 8. Dezember 2014

Willkommen daheim.

17. Dezember 2014

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ...................................................................................................................

85 Jahre Am 13.10.
2014 fei-

erte Frau Anna Erhard
aus Eschenried ihren 85.
Geburtstag. Bürgermeis-
ter Simon Landmann
gratulierte recht herzlich
und überbrachte die
Glückwünsche und ein
Geschenk von der Ge-
meinde Bergkirchen. Die
gebürtige Gündingerin
kam nach ihrer Hochzeit
im Jahr 1953 nach
Eschenried. Zwei Kinder
und fünf Enkel komplet-
tierten die Familie im
Laufe der Jahre. Bis auf
kleine gesundheitliche
Einschränkungen geht es
der geselligen Jubilarin
noch recht gut.

90 Jahre Am 11.
Oktober

2014 konnte Frau Theres
Knoll aus Bergkirchen-
Lus ihr 90. Wiegenfest
feiern. Bürgermeister Si-
mon Landmann besuch-
te die Jubilarin an ihrem
Ehrentag und über-
brachte die herzlichsten
Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkir-
chen. Theres wurde in
Deutenhausen geboren
und kam nach ihrer
Hochzeit im Jahr 1950
nach Bergkirchen-Lus.
Zur Familie gehören u. a.
zwei Kinder und 3 Enkel.
Das fitte Geburtstagkind
vertreibt sich seine Zeit
mit Fern sehen, Zeitung
lesen, spazieren gehen
und Musik hören.

85. Wiegenfest Am 23.09.2014 konnte Maria
Gradl aus Feldgeding ihren 85.

Geburtstag feiern, zu dem Bürgermeister Simon Land-
mann die herzlichsten Glückwünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen überbrachte. Die mittlerweile ver-
witwete Jubilarin hat 3 Kinder und 5 Enkel. Bis auf kleine
Einschränkungen ist sie noch recht fit, arbeitet gerne im
Garten, geht viel spazieren und die Lektüre der Tageszei-
tung ist für sie Pflicht. Sie ist eine leidenschaftliche Bä-
ckerin. Ihre Spezialität sind ihre Kirchweihnudeln. Auf
dem Foto ist sie mit den Enkeln Markus, Stephan und Mi-
chael zu sehen.

85. Geburtstag Am 15.09.2014 konnte Herr Jo-
sef Arnold aus Günding bei gu-

ter Gesundheit seinen 85. Geburtstag feiern, zu dem Bür-
germeister Simon Landmann die herzlichsten Glückwün-
sche im Namen der Gemeinde Bergkirchen überbrachte.
Josef wurde in Apatin im jetzigen Jugoslawien geboren
und kam nach den Wirren des Krieges 1960 nach Gün-
ding, wo er bis heute mit seiner Frau Elisabeth und der
Familie seines Sohnes lebt. Er interessiert sich für Compu-
ter, Aquarellmalerei und ist stark an der Geschichte sei-
ner Heimat interessiert. Sein größtes Hobby ist jedoch
sein Enkel Florian, der mit aufs Geburtstagsbild durfte.

Hinweis in eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser des Mitteilungsblattes der Gemeinde
Bergkirchen, leider ist es aus Platzgründen nicht immermöglich,
alle von Ihnen eingereichten Beiträge und Bilder abzudrucken.
Wir bemühen uns jedoch, unveröffentlichte Beiträge nach Mög-
lichkeit in die jeweils folgende Ausgabe des Mitteilungsblattes auf-
zunehmen. Danke für Ihr Verständnis.
Die nächste Ausgabe erscheint am Mittwoch, 17. Dezember 2014.

40 Jahre Tischtennis
Mit einem Turnier in der
Schulturnhalle, an dem 70
Aktive teilnahmen, feierte
die Tischtennisabteilung des
TSV Bergkirchen unter der
Regie von Abteilungsleiter
Peter Albrecht ihr 40-jähri-
ges Bestehen.

Die Jubiläumsfeier mit Sieger-
ehrung fand anschließend
beim Seewirt in Bergkirchen
statt. Die Geschichte der
Tischtennisabteilung, die der-
zeit 58 Mitglieder zählt, be-
gann eigentlich schon 1965.
Damals trafen sich Klaus Rie-

del und Jakob Ficker spora-
disch im ausgebauten Spei-
cher von Harry Hofmann in
Dachau. Danach entwickelte
sich ein regelmäßiger Trai-
ningsbetrieb. Um an Punkt-
spielen teilnehmen zu kön-
nen, kam die Idee auf, einem
Verein beizutreten. Dies er-
folgte am 01.08.1974 mit der
Eintragung in die Vereinsrol-
le. Derzeit gibt es 3 Mann-
schaften: Die Damen spielen
in der 2. Bezirksliga, die 1.
Herrenmannschaft in der 1.
Kreisliga, die 2. Herrenmann-
schaft in der 3. Kreisliga.

TSV BERGKIRCHEN .........................................................................

GARTENBAUVEREIN FELDGEDING ......................................

2.000 Euro für
guten Zweck gespendet

det. Das Kinderhospiz St. Ni-
kolaus im Allgäu sowie das
Palliativteam Dachau erhiel-
ten jeweils einen Scheck über
1.000 Euro.
Elisabeth Wallner und Helga
Reischl vom Gartenbauverein
Feldgeding übergaben die
Spenden an die beiden Ein-
richtungen.

Der Gartenbauverein Feld-
geding hatte bei der Ausstel-
lung „Kriegsende und Nach-
kriegszeit“ an Pfingsten die
Bewirtung übernommen.
Dabei wurde ein Erlös von
2.000 Euro erzielt.

Der gesamte Betrag wurde für
einen guten Zweck gespen-

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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Neue Frist für Bewerbung
Die Gemeinde bietet in den
beiden Baugebieten Lauter-
bach, Schäfflerstraße und
Sattlerstraße nochmals
Grundstücke für Einheimi-
sche an.

Es handelt sich um Parzellen
für Doppelhaushälften. Die
Grundstücksgrößen liegen
zwischen 345 m² und 400 m².
Die Frist für eine Bewerbung
um ein Grundstück endet am
30.11.2014. Das Antragsfor-
mular sowie den Kriterienka-
talog erhalten Sie im Bauamt,
Zimmer 10 der Gemeindever-
waltung oder im Internet un-
ter www.bergkirchen.de. Bei
Unklarheiten können Sie sich
jederzeit an Frau Kandler un-
ter der Telefonnummer
08131/ 5697-27 wenden. Bit-
te beachten Sie, dass später
eingegangene Anträge nicht
mehr berücksichtigt werden
können. Sollten Sie bereits ei-
nen Antrag auf ein Einheimi-
schengrundstück bei uns ge-
stellt haben, wurden Sie über
die Neuvergabe bereits
schriftlich informiert.

EINHEIMISCHENMODELL LAUTERBACH .......................................................................................

Bürgerversammlung am 25. November
Am Dienstag, den 25.11.2014, findet um 19.00 Uhr eine Bürger-
versammlung in der Aula der Schule in Bergkirchen, Sonnenstr.
21 statt. Da es in diesem Jahr nur eine Bürgerversammlung gibt,
gilt die Einladung für alle Gemeindebürger. Die Bürgerversamm-
lung dient zur Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten. Das
Wort können grundsätzlich nur Gemeindebürger erhalten. Emp-
fehlungen der Bürgerversammlung wird der Gemeinderat inner-
halb einer Frist von 3 Monaten behandeln. Um zahlreiches Er-
scheinen wird gebeten.

Vandalen im Kindergarten In der Nacht
zum Dienstag,

den 09. September 2014, haben unbekannte Vandalen
das Außengelände des Kindergartens Wichtelburg in
Günding verwüstet. Nicht zum erstenMal ist das passiert.
Diesmal wurde die Papiertonne umgekippt, der Papier-
müll im Garten verteilt, der Zaun kaputt getreten, die
Gartenmöbel der Kinder umgeworfen und ein Fahrrad
über den Zaun geworfen. Wir sind entsetzt. Dieses ver-
ständnislose, zerstörungswütige Verhalten ist in keinster
Weise zu akzeptieren. Auch die Polizei wurde über die-
sen Vorfall informiert.

Heizen mit Holz – aber richtig
Das Heizen mit Holz wir im-
mer beliebter und erhöht die
Behaglichkeit in der Woh-
nung. Doch damit gehen
auch Probleme einher.

Denn mit Holz wird leider
nicht immer richtig geheizt.

Macht man es falsch, kann
der Schadstoffausstoß um das
Hundertfache ansteigen. Be-
handeltes Holz, Papier, Kar-
ton oder sogar Abfälle haben
im Holzofen nichts zu su-
chen! Aber auch zu feuchtes
Holz verursacht Abgaswerte

mit hohem Schadstoff- und
Feinstaubgehalt. Das Um-
weltbundesamt hat eine neue
Broschüre „Heizen mit Holz“
herausgegeben, die kostenlos
bei der Abfallberatung unter
Tel. 08131 741469 erhältlich
ist.

KOMMUNALE ABFALLBERATUNG ......................................................................................................

Übergabe der erweiterten Asylunterkunft in Gröbenried. FOTO: BRUNO EHLING

Dringend Unterstützung gesucht
Um die Hilfen für die bei uns
bereits angekommenen und
noch zu erwartenden Flücht-
linge organisieren zu kön-
nen, hat sich ein Asylhelfer-
kreis gebildet.

Derzeit sind 35 Personen, da-
runter Familien mit kleinen
Kindern, in unserer Asylun-

terkunft in Gröbenried unter-
gebracht. Viele der Neuan-
kömmlinge sind traumatisiert
und bedürfen besonderer Hil-
fe. Dringend benötigt werden:
 Fahrdienste (z. B. für Ein-
kaufsfahrten, Arztbesuche,
Behördengänge und Kinder-
gartenfahrten)
 funktionierende Fahrräder

und Fahrradtaschen
 Familienbetreuung (spez.
für Familien mit Kleinkin-
dern)
 Unterstützung bei den
Sprachkursen Falls Sie Hilfe
leisten wollen, wenden Sie
sich bitte an die Gemeinde-
verwaltung, Frau Hartl, Tel.:
08131/5697-12.

ASYLHELFERKREIS ..........................................................................................................................................

Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Besuchen Sie
unsere große
Ausstellung

in Gartelsried
(zwischen Hilgertshausen

und Tandern).
Um Sie bestens beraten zu können, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.30–17.00 Uhr
(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)
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80 Jahre Frau Kres-
zenz Kus-

ke feierte am 05.09.2014
bei bester Gesundheit ih-
ren 80. Geburtstag. Die
2. Bürgermeisterin Edith
Daschner besuchte die
Jubilarin und überbrach-
te die Glückwünsche im
Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Kreszenz
stammt aus Deutenhau-
sen, lebt aber seit über
40 Jahren in Palsweis. Sie
hat zwei Kinder und gibt
als Hobbys Zeitung lesen
und Gartenarbeit an.

85 Jahre Am3. Sep-
tember

2014 hatte Rosalie Hoff-
mann allen Grund zum
Feiern, denn sie wurde
85 Jahre alt. Die 2. Bür-
germeisterin Edith Da-
schner gratulierte recht
herzlich und überbrach-
te die Glückwünsche im
Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Die Rosi
wurde zwar in Dachau
geboren, kam aber bald
darauf nach Günding,
wo sie bis heute zu Hau-
se ist. Die verwitwete Ju-
bilarin hat drei Töchter,
vier Enkel und zwei Ur-
enkel. Die Schneiderei
war nicht nur ihr Beruf,
sondern auch ihr Hobby.
Socken stricken, Garten-
arbeit und Lesen waren
außerdem ihre Lieblings-
beschäftigungen, denen
sie aber aus gesundheitli-
chen Gründen nicht
mehr so nachgehen
kann, wie sie gerne
möchte.80. Wiegenfest Am 12.09.2014 feierte Franz

Harrer aus Neuhimmelreich sei-
nen 80. Geburtstag. Zur Schar der Gratulanten gehörte
nicht nur Bürgermeister Simon Landmann, sondern auch
die ehemaligen Kollegen aus der Gemeindekanzlei. Der
Franz war Amtsbote zunächst 10 Jahre in der Gemeinde
Günding und wechselte nach der Gebietsreform 1978 in
die Gemeinde Bergkirchen, wo er bis zum Renteneintritt
1999 arbeitete. Der eingefleischte Bayernfan hält sich
mit Radfahren fit. Er hat seit 4 Jahren ein Elektrorad. Sei-
ne Hasen- und Taubenzucht möchte er jetzt aufgeben.
Der gesellige Franz ist Mitglied bei der Feuerwehr Gün-
ding und beim Veteranenverein Günding, wo er 25 Jahre
lang Fahnenbegleiter war.

85. Geburtstag

Am 11.09.2014 feierte Herr
Johann Westermair seinen

85. Geburtstag, zu dem Bür-
germeister Simon Landmann
die herzlichsten Glückwün-
sche der Gemeinde Bergkir-
chen überbrachte. Der ge-

bürtige Orthofener lebt seit
der Hochzeit mit seiner Mag-
dalena im Jahr 1958 in Kreuz-

holzhausen. Das Paar hat
zwei Kinder und im Laufe der
Jahre kamen drei Enkel und
ein Urenkel dazu. Auf dem
Foto ist der rüstige Jubilar

(ganz links)bei seiner fröhli-
chen Geburtstagskaffeerun-

de zu sehen.

80. Wiegenfest Am 01.09.2014 konnte Frau
Lieselotte Stippl aus Gröben-

ried bei bester Gesundheit ihren 80. Geburtstag feiern.
Die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner überbrachte herz-
liche Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkir-
chen. Frau Stippl verbrachte ihre Kindheit in Graßlfing
und wechselte im Jahr 1939 ihren Wohnsitz nach Grö-
benried. 1956 trat sie mit ihrem Johann vor den Traualtar
und im Laufe der Jahre vergrößerte sich die Familie um 2
Töchter, 5 Enkel und 6 Urenkel. Leider musste die rüstige
Seniorin bereits ihren Mann und eine Tochter zu Grabe
tragen. Auf dem Foto ist sie mit ihren Urenkeln Simon
und Andreas zu sehen.

80. Geburtstag Seinen 80. Geburtstag feierte
am 03.09.2014 Josef Dandl aus

Eschenried. Die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner gratu-
lierte recht herzlich und überbrachte die herzlichsten
Glückwünsche der Gemeinde Bergkirchen. Der gebürtige
Eschenrieder ist seit 1961 mit seiner Gerda verheiratet.
Das Paar hat einen Sohn und zwei Enkelkinder. Der frü-
here Landwirt ist immer noch recht fit und aktiv und ar-
beitet als ehrenamtlicher Greenkeeper auf dem Golf-
platz in Eschenried. Auf dem Foto ist der Jubilar mit sei-
ner Schwiegertochter und den beiden Enkeln zu sehen.

80. Geburtstag Am 04.09.2014 feierte Frau
Adelheid Reitmeier aus Feldge-

ding bei bester Gesundheit ihr 80. Wiegenfest, zu dem
die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner die herzlichsten
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen
überbrachte. Die gebürtige Feldgedingerin heiratete im
Jahr 1969 ihren Horst. Aus der Ehe ging eine Tochter her-
vor und im Laufe der Jahre vergrößerte sich die Familie u.
a. um 2 Enkelkinder. Die gelernte Schneiderin gibt Ko-
chen, Gartenarbeit, Zeitung lesen und reisen als Hobbys
an. Auf dem Foto ist die Jubilarin mit ihren Enkeln Simon
und Martin zu sehen.
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ser an das öffentliche Netz
des Münchner MVV ange-
bunden. Eine Fahrt zum
Bahnhof Dachau ist nicht
mehr notwendig, da sich die
Haltestelle Unterbachern
noch in der gleichen Tarifzo-
ne befindet. Genießen Sie die
stressfreie Anfahrt und das
gute Parkplatzangebot. Noch
besser Sie kommen mit dem
Fahrrad und nutzen unseren
2012 neuerstellten Radweg
von Bergkirchen nach Unter-
bachern. Wann die neue S 2
Altomünster in Betrieb geht,
entnehmen Sie bitte der Ta-
gespresse.
Erstmals wird es mit dem
Fahrplanwechsel 2015 ein ei-
genes Fahrplanheft nur für
den öffentlichen Nahverkehr
in der Gemeinde Bergkirchen
geben. Es ist geplant dieses
Heft im Dezember an alle
Haushalte verteilen zu lassen.
Für Fragen oder Anregungen
zum Thema „öffentlicher
Nahverkehr“ erreichen sie im
Rathaus Bergkirchen Frau
Glötzl unter der Telefonnum-
mer 08131/5697-14.

Auch schon 2012 wurde die
Busanbindung des Gewerbe-
gebiets GADA an die Bahn-
höfe Dachau oder Olching
mit zusätzlichen Fahrten der
Buslinie 736 verbessert.
Durch den gesteigerten Be-
darf an Fahrten der Linie 736
nach GADA werden mit dem
neuen MVV-Fahrplan ab De-
zember 2014 nochmal je fünf
zusätzliche Fahrten von
Dachau nach GADA und von
GADA nach Dachau angebo-
ten.

-
Werktags v. Dachau nach

GADA:
14:02 Uhr / 15:02 Uhr / 16:02
Uhr / 17:02 Uhr / 18:02 Uhr
und

-
von GADA nach Dach-

au: 14:17 Uhr / 15:17 Uhr /
16:17 Uhr / 17:17 Uhr / 18:17
Uhr.
In Feldgeding und Günding
kann in diese Busse zugestie-
gen werden.
Mit der Elektrifizierung der
S-Bahn S 2 nach Altomünster
und dem Neubau der Halte-
stelle in Unterbachern ist un-
sere Gemeinde nun noch bes-

bunden.

Mit dem neuen MVV-Fahr-
plan ab Dezember 2014 fährt
das Bergkirchen Mobil auch
Haltestellen in Dachau an,
die auf der Strecke bis zum
Bahnhof liegen. Das wären:
Mitterndorf - Ludwig-Dill-
Str. (Lidl) - Familienbad -
Hallenbad - Kath. Alten-
heim - Uhdestraße. Von die-
sen Haltestellen können Sie
sich auch abholen lassen.

Um auch die Anbindung der
Ortssteile Gröbenried,
Eschenried, Neuhimmelreich
und Breitenau Richtung
Dachau zu verbessern, wer-
den diese zukünftig auch mit
dem AST Dachau versorgt.
Weitere Informationen dazu
finden Sie unter der Homepa-
ge der Stadtwerke Dachau,
www.stadtwerke-dachau.de.
Jedoch für die Fahrten zwi-
schen den Ortsteilen, d. h.
von z. B. Eschenried nach
Lauterbach ist nach wie vor
unser Bergkirchen Mobil zu-
ständig.

ständnis, dass sich die Ab-
fahrtzeiten systembedingt um
ca. 10-15 Minuten verzögern
können. Das Sammeltaxi ist
für sie unterwegs von Montag
bis Freitag von 9:00 - 11:00
Uhr und von 19:00 - 5:00 Uhr,
am Wochenende und feier-
tags rund um die Uhr.
Die Abfahrten imGewerbege-
biet GADA A8 und von den
S-Bahnhöfen erfolgen nach
einem festen Stundentakt: je-
weils zur vollen Stunde (z. B.
19:00 Uhr) von GADA zum
Bahnhof Dachau, jeweils
Stunde : 15 Uhr (z. B. 19:15
Uhr) vom Bahnhof Dachau
nach GADA, jeweils Stunde :
30 Uhr, (z. B. 19:30 Uhr) von
GADA zum Bahnhof Olching
und jeweils Stunde : 45 Uhr
(z. B. 19:45 Uhr) vom Bahn-
hof Olching nach GADA.
Wenn Sie also von München
mit der S-Bahn kommen,
dann bedenken sie, zu wel-
cher Zeit und an welchen
Bahnhof es für Sie günstig ist,
abgeholt zu werden. Alle an-
deren Ortsteile werden in die-
sem Stundentakt miteinge-

Schon seit 2010 gibt es das
Bergkirchen Mobil. Das
Sammeltaxi der Gemeinde
Bergkirchen wird nach wie
vor sehr gut von den Bürgern
angenommen. Für Fahrten
zur Arbeit oder von der Ar-
beit nach Hause und auch
für Fahrten zur Freizeitge-
staltung.

Rufen Sie einfach spätestens
30 Minuten vor der ge-
wünschten Abfahrt unter der
Nummer 08131/569797 an
und teilen Sie bitte die Abhol-
bushaltestelle, Ziel, Name
und Anzahl der Personen mit.
Das BergkirchenMobil bringt
sie bequem von und zu den
S-Bahnhöfen Olching und
Dachau und natürlich auch
ins Gewerbegebiet GADA
A8. Am Dachauer Bahnhof
gibt es eine extra ausgewiese-
ne Haltestelle für das Bergkir-
chen Mobil an einer der Bus-
inseln. Der Preis pro Fahrt
und Person liegt bei 3,50 Eu-
ro. Kinder und Schwerbehin-
derte werden kostenfrei be-
fördert. Bitte haben Sie Ver-

Verbesserung der öffentlichen Verkehrsmittel
BERGKIRCHEN MOBIL .......................................................................................................................................................................................................................................................................

Oberleitung wird unter
Spannung gesetzt

Am Montag, 3. November
2014, ab 10 Uhr wird die
neue Oberleitung der Bahn-
linie Dachau - Altomünster
unter Strom gesetzt. Der
Fahrdraht für die S-Bahnen
steht ab diesem Zeitpunkt
unter einer Spannung von
15.000 Volt.

Die Deutsche Bahn und die
Bundespolizei weisen aus
diesem Anlass auf die für den
westlichen Landkreis Dachau
neuen Gefahren einer elektri-
fizierten Bahnstrecke hin.
Wer auf Brückenvorbauten,
Masten oder Waggons klet-
tert, begibt sich in Lebensge-
fahr. Bereits eine Annähe-
rung an die Oberleitung oder
ihre Aufhängung kann zu ei-

nem Stromschlag führen, der
meistens tödlich endet. Für
einen Stromüberschlag
braucht die Oberleitung nicht
einmal berührt zu werden.

Lebensgefahr!

Die Gefahren gelten auch für
das Hantieren mit Luftbal-
lons, Drachen oder Wasser-
schläuchen. Auch landwirt-
schaftliche Fahrzeuge müssen
beim Überqueren von Bahn-
übergängen die unter Span-
nung stehenden Oberleitun-
gen berücksichtigen.

merkur-online.de

LINIE A ...................................................................................................... SEV-Busse auch in den Herbstferien
Am 27. Oktober begannen in
Bayern die Herbstferien.
Fahrgäste entlang der Linie
A müssen sich während der
Ferienzeit jedoch nicht um-
stellen. Denn auch in der
Herbstferienwoche werden
zwischen Dachau und Alto-
münster neben den regulä-
ren SEV-Bussen zur Verstär-
kung während der Haupt-
verkehrszeit Schnellbusse
eingesetzt.

Aufgrund der kurzen Ferien-
dauer wird ein stabiles Fahr-
gastaufkommen erwartet. Da-
her hat sich die S-Bahn Mün-
chen entschlossen das regulä-
re SEV-Konzept durchzufüh-
ren. Entlang der Linie A ver-
kehren seit April Busse im
Schienenersatzverkehr (SEV)
zwischen Dachau Bahnhof
und Altomünster. Die Busse
bedienen alle Stationen ent-

lang der Strecke. Zusätzlich
zu diesen regulären SEV-Bus-
sen, die an jeder Station hal-
ten, verkehren in der Haupt-
verkehrszeit Schnellbusse.
Diese Busse halten nur in
Dachau Bahnhof, Dachau
Stadt, Schwabhausen, Erd-
weg, Kleinberghofen und Al-
tomünster und bieten für
Fahrgäste mit diesen Fahrzie-
len eine schnellere Verbin-
dung. In Dachau besteht wei-
terhin Anschluss an die S2
Richtung Innenstadt. Auf-
grund von notwendigen Än-
derungen im Bauablaufplan
kommt es zu einer Verschie-
bung der Inbetriebnahme der
neu elektrifizierten S-Bahn-
Linie S2 „Dachau-Altomüns-
ter“. Der Schienenersatzver-
kehr mit Bussen wird daher
bis zum Fahrplanwechsel am
13./14. Dezember fortgesetzt.
Die SEV-Busse verkehren bis

zum Fahrplanwechsel zu den
gewohnten Zeiten und wer-
den auch weiterhin in der
Hauptverkehrszeit durch
Schnellbusse ergänzt.

Informationen für

Fahrgäste

Über die Abfahrtszeiten kön-
nen sich Fahrgäste vorab über
die App „München Naviga-
tor“ der S-Bahn München
oder im Internet unter
www.s-bahn-muenchen.de
informieren. Sämtliche Fahr-
planänderungen sind in der
elektronischen Fahrplanaus-
kunft im Internet und an den
Fahrkartenautomaten bereits
berücksichtigt. Telefonische
Auskünfte erhalten Fahrgäste
beim Kundendialog der
S-Bahn München unter der
Rufnummer 089/20355000.

Wohin mit Herbstlaub? – Informationen der Kommunalen Abfallwirtschaft im Landkreis Dachau
sen. Laub, das auf dem Rasen liegt, kann
ins angrenzende Gebüsch gekehrt wer-
den und so einen Unterschlupf für Igel
bieten.
Weiterhin gibt es die Möglichkeit das
Laub zu kompostieren. Stark gerbsäure-
haltige Blätter von Nussbäumen und Ei-
chen dürfen nur in kleinen Mengen
kompostiert werden, da sie schwer ver-
rotten. Besitzer einer Biotonne können

Für manchen Gartenbesitzer bedeutet
der herbstliche Laubfall ein Ärgernis. Ein
ordentlicher gefegter Garten mag zwar
Sauberkeitsfanatiker erfreuen, ist jedoch
lebensfeindlich. Die Unordentlichkeit
eines „Naturgartens“ hingegen
schafft Lebensraumfür vieleKleintiere
und Insekten und erspart Arbeit.
Laub solltemöglichst dort liegen bleiben,
wo es hinfällt, oder zum Abdecken von

Beeten verwendet werden. Ein abge-
deckter Boden speichert Wärme und
Feuchtigkeit besser und ist weniger an-
fällig gegen Verdichtung, Auswaschung
oder Verschlammung durch Regen und
Wind. Nur dort, wo Laub zu dicht oder
an unpassender Stelle anfällt, muss es
entfernt werden. Dieses Laub eignet sich
hervorragend zur Abdeckung frostemp-
findlicher Pflanzen wie Stauden oder Ro-

das Laub über die Biotonne entsorgen
(bitte nicht hineinpressen). Gartenbe-
sitzer, die ihr Laub trotzdem loswerden
wollen, können dies bis zu 1 cbm pro
Woche kostenlos auf den Recyclinghö-
fen des Landkreises abgeben. Jeder
Gartenbesitzer, der auf übertriebenes
„Putzen“ verzichtet, wird mit Erstaunen
feststellen, wie viel Farbe und Struktur
der herbstliche Garten bekommen kann.
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Johann Schwarz (90) geehrt
Eine besondere Ehrung er-
hielt unlängst Johann
Schwarz aus Günding. Seit 65
Jahren ist Johann Schwarz
aktiver Klarinettist in der
Blaskapelle Langenpetten-
bach, bei der er auch Grün-

dungsmitglied ist. Die Kapelle
tritt in Bierzelten und Kon-
zerten auf, umrahmt kirchli-
che Anlässe und ist bei Fest-
umzügen dabei. Schon in den
fünfziger Jahren nahm die
Blaskappelle Langenpetten-

bach am großen Münchner
Oktoberfestumzug teil und ist
alle zwei Jahre auf der „Oidn
Wiesn“ zu hören. Johann
Schwarz hat einen besonde-
ren Stellenwert in der Reihe
der heurigen Preisträger,
denn er ist mit seinen 90 Jah-
ren der Senior. Offensichtlich
hat ihn seine Arbeit mit den
Jugendlichen als Ausbilder
des musikalischen Nach-
wuchses jung gehalten. Im
Rahmen einer Feierstunde in
Freising wurde ihm von Be-
zirkstagspräsidenten Josef
Mederer im Beisein der stell-
vertretenden Landrätin Mari-
anne Klaffki und Bürgermeis-
ter Simon Landmann die Be-
zirksmedaille und eine Ur-
kunde als Anerkennung der
Verdienste um die Blasmusik
und die musikalische bayeri-
sche Tradition überreicht.

BEZIRKSMEDAILLE .............................................................................................................................................

durch Daniel Munz, ist posi-
tiv zu erwähnen. Schön ist es,
dass auch der Nachwuchs mit
Feuereifer bei der Sache ist.
Unter der Jugendleitung von
Nicole Gross und Richard
Bayerle fahren die Jugendli-
chen erste Erfolge ein.
Nach den verschiedenen An-
sprachen fand die Preisvertei-
lung des Jubiläumsschießens
statt. Siegerin wurde Krystyna
Grüner von den Gündinger
Schützen mit einem 15,4 Tei-
ler. Den 2. Platz belegte Mi-
chael Koch gefolgt von Da-
niel Munz.
Alle Teilnehmer des Jubilä-
umsschießens sind auf einer
von Helmut Fischer gemalten
Scheibe verewigt.
Im Rahmen dieser Feierlich-
keiten fanden auch Ehrungen
für langjährige Mitglieder
statt. Rudolf Gasteiger erhielt
eine Auszeichnung für seine
60-jährige Mitgliedschaft im
Verein. Er ist das einzige
Gründungsmitglied, das noch
aktiv am Vereinsleben teil-
nimmt.

Erfolge des kleinen aber fei-
nen Vereins können sich se-
hen lassen. Egal ob auf Gau-
ebene oder beim Runden-
wettkampf, Gündinger Schüt-
zen sind sehr oft auf den vor-
deren Rängen vertreten.
Die Teilnahme an der Ober-
bayerischen, der Bayerischen
und einmal sogar an der
Deutschen Meisterschaft

ne, die zunächst restauriert
und im Jahr 1955 geweiht
wurde, den Umzug ins Hotel
Forelle im Jahr 1961, die Fah-
nennachweihe im Jahr 1991
sowie den Bau des jetzigen
Schützenheims hinter der
Sporthalle im Jahr 1996. Er
bedankte sich bei allen, die
den Verein immer unterstützt
haben. Auch die sportlichen

ner Gattin, den 3. Gauschüt-
zenmeister Claus Eder mit
seiner Frau sowie Pfarrer
Hack mit seinem Assistenten
begrüßen.
Nach dem Essen eröffnete der
2. Schützenmeister Michael
Koch mit einer Chronik den
Festabend. Er beschrieb die
Anfänge beim „Jacklwirt“, das
Organisieren der Vereinsfah-

Am 18. Oktober feierte die
Schützengesellschaft Alt-
Wittelsbach Günding ihr
60-jähriges Vereinsjubilä-
um.

Die Feierlichkeiten begannen
mit einem Festgottesdienst in
der Gündinger Kirche St. Vi-
tus, der auf Wunsch der
Schützen vom Bergkirchner
Pfarrer Albert Hack in be-
währter Manier zelebriert
wurde. Die musikalische Um-
rahmung der Messe gestaltete
der Kirchenchor Bergkirchen
unter der Leitung von Frau
Elfriede Fehringer, die auch
die Orgel spielte. Bei herr-
lichstem Herbstwetter zogen
die Schützen nach dem Got-
tesdienst mit ihrem Patenver-
ein Frohsinn Udlding zum
Gasthaus Feldl, wo die Jubilä-
umsfeier und die Preisvertei-
lung des Jubiläumsschießens
stattfanden. Der 1. Schützen-
meister Rudolf Dech konnte
als Ehrengäste Bürgermeister
Simon Landmann, Altbürger-
meister Hubert Huber mit sei-

Alt-Wittelsbach Günding feiert 60-jähriges Jubiläum

FOTO: BRUNO EHLING

Spende für Stiftung
In Lauterbach ist es mittler-
weile Tradition, einmal im
Jahr einen sportlichen Wett-
bewerb aller Vereine zu ver-
anstalten. Dieses Jahr wurde
zu einem Boccia-Turnier
eingeladen, bei dem das
Team des Veteranenvereins
Sieger wurde.

Die weiteren Plätze belegten
die Tennis/Ski Mannschaft
des TC Lauterbach, die Bur-

schen, die Tischtennisler, die
sogenannte Überraschungs-
mannschaft und der Obst-
und Gartenbauverein. Die
Mitglieder der Siegermann-
schaft haben beschlossen,
den Erlös in Höhe von 800
Euro an die Bürgerstiftung zu
spenden. Bürgermeister Si-
mon Landmann empfing die
Abordnung der Veteranen
und nahm die Spende mit
großem Dank entgegen. Sieger: Die Veteranenmannschaft.

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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Mitarbeiter feiern Jubiläum Geschäftsstellenleiter Siegfried Ketterl hat-
te die angenehme Aufgabe, einige Mitar-

beiterinnen für ihre langjährigen Tätigkeiten in der Gemeinde zu ehren. Frau Monika
Schreier bekam eine Auszeichnung für 20 Jahre Beschäftigungszeit im öffentlichen
Dienst. Vor ihrer Elternzeit war sie im Eulenhort als Erzieherin beschäftigt. Frau Hilde-
gard Schreyer arbeitet seit 20 Jahren im Integrationskindergarten Wichtelburg als Erzie-
herin. Frau Elisabeth Ziegenheim ist seit 20 Jahren im Integrationskindergarten Wichtel-
burg im Einsatz. Sie befindet sich derzeit ebenfalls in Elternzeit. Frau Kathrina May ar-
beitet seit 10 Jahren in der Gemeindeverwaltung Bergkirchen in der Personalabteilung.

„Gute Fee“ seit 15 Jahren Frau Renate
Weigl sorgt seit

15 Jahren für die Sauberkeit in der Schule . Geschäftsstel-
lenleiter Siegfried Ketterl gratulierte und überreichte ein
Geschenk an die langjährige Mitarbeiterin.

Dezember-Ausgabe

Das nächste Mitteilungsblatt er-
scheint am Mittwoch, 17. De-
zember 2014. Wir bitten um
freundliche Beachtung!

Münchner Ferienpass
Abenteuer, Sport, Sprachen,
Lesen, Musik, Kunst oder
Wissen. Ferienpassangebote
für Kinder und Jugendliche
von 6 bis 17 Jahren, unab-
hängig vom Wohnort. Der
Münchner Ferienpass 2014/
2015 ist für alle Kinder und
Jugendlichen im Alter von 6
bis 17 Jahren, die ihre Ferien
in München und Umland
verbringen wollen.

Auch Kinder und Jugendli-
che, die nicht in München
und Umgebung leben, kön-
nen diesen Pass erwerben. Er
bietet viele Tipps für aufre-
gende Unternehmungen in
und um München zu kosten-
freien bzw. stark ermäßigten
Preisen. Der Ferienpass ist
ein kleines Gutscheinheft-

chen, in dem Gutscheine zum
Heraustrennen sind. Die Gut-
scheine stellen nur einen ge-
ringen Teil des Ferienangebo-
tes dar. Mehr Unternehmun-
gen, Aktionen und Kurse er-
scheinen in den dazugehöri-
gen Infoheften . Zur Teilnah-
me an diesen Aktionen ge-
nügt das Vorzeigen des Feri-
enpasses (Gutscheinheft-
chen). Übrigens: Der Ferien-
pass 2014/2015 gilt von den
Herbstferien 2014 bis zu den
Sommerferien 2015.

Nähere Infos
unter www.muenchen.de/ferien-
pass oder telefonisch unter
089/233-20061. Den Ferienpass
bekommen Sie auch in unserem
Rathaus, Vorzimmer, 1. Stock,
Zi.Nr. 7.

Kulturprogramm 2014
 5. November: Dr. Robert
Göttler und Hubert Eberl:
Das 19. und 20. Jahrhundert
in Bergkirchen
 8. November: Treffen der
Bergkirchner Chöre in der
Schulaula Bergkirchen.
 12. November: Dr. Rein-
hard Bauer und Hubert Eberl:
Flur- und Hausnamen in
Bergkirchen Die Vorträge
werden mit zahlreichen Ab-
bildungen in der Chronik des
Ortes veröffentlicht. Das
Buch „Bergkirchen - Ein Dorf
mit Geschichte“ wird am 12.
November 2014 im Rahmen
der wissenschaftlichen Vor-
tragsreihe vorgestellt.
 15. November, Toni Laue-

rer, Kabarett: „Eigentlich iss‘
wurst“. Veranstaltet vom TSV
Bergkirchen in der Maisach-
halle.
 16. November, 15:00 Uhr:
Cäcilienkonzert vom Bläser-
kreis Bergkirchen in der
Pfarrkirche Bergkirchen.
 29. November: Advents-
markt zwischen Rathaus und
Pfarrplatz Bergkirchen.
 30. November: Adventssin-
gen in der Pfarrkirche Berg-
kirchen. Veranstaltet von Ing-
rid Scheingraber.

 6. Dezember: Weihnachts-
markt des SV Günding und
anderer Gündinger Vereine
in der Sporthalle Günding.

Spende für Bürgerstiftung Anlässlich der
1200-Jahr-Fei-

er wurde eine Sondermünze geprägt. Beim Familienfest
im Juli konnten an einem Stand vor dem Rathaus die Be-
sucher ihre eigenen Münzen prägen. Der Erlös des Nach-
mittags betrug 500 Euro. Die örtliche Sparkasse hat die-
sen Betrag verdoppelt und dieser Betrag wurde der Bür-
gerstiftung Bergkirchen gespendet. Geschäftsstellenlei-
ter Alexander Brunner und sein Stellvertreter Georg
Bramberger überreichten den Scheck an Bürgermeister
Simon Landmann und die zweiter Bürgermeisterin Edith
Daschner.

Asche bitte richtig
entsorgen

Wer mit Holz feuert, sieht
sich vor die Frage gestellt:
Wohin mit der anfallenden
Asche? Keinesfalls darf die
Asche über die Biotonne
oder den Kompost entsorgt
werden, da sie mit Schwer-
metallen und anderen
Schadstoffen belastet sein
kann. Asche muss über die
Restmülltonne entsorgt wer-
den.

Dabei ist zu beachten: Um
keine gesundheitsschädli-
chen Ascheteilchen einzuat-
men, sollte man vermeiden,
Staub aufzuwirbeln. Ausge-
räumte Asche kann bis zu 24
Stunden lang zu einem Brand
führen, deshalb sollte man
diese erst auskühlen lassen.
Die Asche ist so zu beseitigen,
dass das Wohl der Allgemein-
heit nicht beeinträchtigt wird.
Um eine Staubentwicklung
zu vermeiden, müssen Asche-
abfälle staubdicht verpackt
entsorgt werden.

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF

B
I

B
E

R

Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Tel.: 0 81 31 - 37 66 33
www.hanrieder.de

Ihr Partner auf allen Friedhöfen

Begleitung…

…im Trauerfall
hat einen Namen

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Fr., 07.11. Ausschießen einer St. Martins Gans,• Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

19.30 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Schützenheim
Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feld-
geding

20.30 – 22.30 Uhr,• Candlelight-Shopping, Frauen-
kleidermarkt, Maisachhalle Bergkirchen, Veranst.:
Gwandhaus Bergkirchen

Sa., 08.11. 14.00 Uhr,• VdK’ler Treffen, Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

10.00 – 12.30Uhr, Frauenkleidermarkt,Maisachhalle•
Bergkirchen, Veranst.: Gwandhaus Bergkirchen

So., 09.11. 17.00 Uhr,• St. Martin-Feier, Pfarrkirche Mitterndorf,
Veranst.:Pfarrei Mitterndorf

Die., 11.11. 14.00 Uhr,• Seniorennachmittag, Pfarrheim Mittern-
dorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat Mitterndorf

Mi., 12.11. 19.00 Uhr,• Hl. Messe für alle verstorbenen Mitglie-
der, Kirche St. Martin Unterbachern, Veranst.: Kath.
Frauenbund Bachern

Do., 13.11. 20.00 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Sportheim
Günding, Veranst.: SV Günding

Fr., 14.11. Königsschießen,• Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolz-
ried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhau-
sen

Königsschießen,• Gasthof Groß, Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

18.00 Uhr,• Fünferschießen, Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Sa., 15.11. 13.30 Uhr,• Veteranenfest und Jahreshauptversamm-
lung, Kirche bzw. Wirtshaus Oberbachern, Veranst.:
Veteranenverein Bachern

20.00 Uhr,• Toni Lauerer, Maisachhalle Bergkirchen,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 21.11. 19.00 Uhr,• Freundschaftsschießen gg. Karlsberg
Dachau, Vereinsheim Rot-Weiß Birkenhof, Veranst.:
Schützenverein Spielhahn Gröbenried

17.00 Uhr,• Königsschießen, Schützenheim Feldge-
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

20.00 Uhr,• Jahreshauptversammlung,Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Sa., 22.11. 9.30 – 11.30 Uhr,• Bibelfrühstück, Pfarrheim Mittern-
dorf, Veranst.: Dachauer Forum

15.00 – 19.30 Uhr,• Augen-Qi-Gong, Pfarrheim Mit-
terndorf, Veranst.: Dachauer Forum

Sa., 22.11.
u.Sa.29.11.

19.00 Uhr,• Jugendtheater Feldgeding, Gasthaus
Amperstub’n (ehem. Zur Weide), Feldgeding, Ver-
anst.: Jugendtheater Feldgeding, Kartenvorverkauf
ab 31.10.2014 bei Bärbl Neumeier, Tel.: 08131/84274

So., 23.11. 8.00 Uhr,• Totenehrung in Eschenried, Treffpunkt
Kreuzhof, Veranst.: Moosvereine

115-Jahr-Feier,• Veranst.: Krieger- und Soldatenver-
ein Deutenhausen-Eisolzried

14.00 Uhr,• Schnupperschießen, Schützenheim Feld-
geding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldge-
ding

Do., 27.11. 20.00 Uhr,• Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf, Ver-
anst.: Pfarrverband St. Jakob

Sa., 29.11. Teilnahme am Adventsmarkt in Bergkirchen,• Ver-
anst.: Kath. Frauenbund Bachern

Adventsmarkt Bergkirchen,• rund um die Kirche in
Bergkirchen, Teilnahme des Schützenvereins Niko-
laus Deutenhausen

Tagesausflug,• Weihnachtsmarkt Schloss Tüßling,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

So., 30.11. 16.00 Uhr,• Adventssingen, Pfarrkirche Bergkir-
chen, Veranst.: Ingrid Scheingraber
14.00 Uhr,• Adventsfeier für Senioren, Pfarrheim
Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat Mittern-
dorf
17.00 Uhr,• Adventskonzert, Pfarrkirche Mittern-
dorf, Veranst.: Gündinger Singkreis

Mi., 03.12. 19.00 Uhr,• Weihnachtsfeier, Gasthof Feldl, Gün-
ding, Veranst.: Veteranen- und Soldatenverein
Günding

Fr., 05.12. 17.00 Uhr,• Nikolausschießen, Schützenheim
Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Feldgeding
19.00 Uhr,• Nikolausschießen und Königsschie-
ßen,SchützenheimGünding, Veranst.: Schützen-
gesellschaft Alt-Wittelsbach Günding
Nikolausschießen,• Gasthof Groß, Schützenver-
ein Hubertus Bergkirchen
18.00 Uhr,• Nikolausschießen, Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veroni-
ka Oberbachern

Sa., 06.12. Weihnachtsmarkt,• SporthalleGünding,Veranst.:
SV Günding
Abfahrt ab mittags,• Weihnachtsmarktfahrt nach
Ulm, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern
Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung,•
Gasthaus Burgmayr, Eisolzried, Veranst.: Freiw.
Feuerwehr Eisolzried und Krieger- und Soldaten-
verein Deutenhausen-Eisolzried

Mi., 10.12. 19.00 Uhr,• Jahresabschluss,Gasthaus Feldl, Ver-
anst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Fr., 12.12. 19.00 Uhr,• Nikolausschießen und Königsschie-
ßen,SchützenheimGünding, Veranst.: Schützen-
gesellschaft Alt-Wittelsbach Günding

Sa., 13.12. 14.00 Uhr,• Weihnachtsfeier, Wirtshaus Oberba-
chern, Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen
19.30 Uhr,• Weihnachtsfeier, Maisachhalle Berg-
kirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

So., 14.12. 13.30Uhr,• Kinderweihnachtsfeier,Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 19.12. Letzter Schießabend des alten Jahres,• Gasthof
Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Berg-
kirchen
18.00Uhr,• Königsschießen– Jahresendschießen,
Schützenheim Oberbachern, Veranst.: Schützen-
verein Veronika Oberbachern

Sa., 20.12. Weihnachtsfeier,• Bürgerhaus Deutenhausen-
Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen

So., 21.12. 15.00 Uhr,• Weihnachtsfeier und Königswür-
denverleihung, Gasthaus Ambrosia, Feldgeding,
Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach
Günding
Weihnachtsfeier der Fußballabteilung,• Sport-
heim Günding, Veranst.: SV Günding

Mi., 24.12. 16.00 Uhr,• Christkindl-Anschießen, Allacher
Str., Einfahrt Kerscher, Veranst.: Böllerschützen
Gröbenried

Sa., 27.12. Glühweinfeier,• Mädchenverein Deutenhausen

Mo., 29.12. Zimmerstutzenschießen,• Schützenheim Feldge-
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldge-
ding
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tik“: Gemeindejugendarbeit
Weichs, Helmut Burch,
0176-38090215, burch@kjr-
dachau.de
 Kontakt“Natur & Umwelt“:
Gemeindejugendarbeit VG
Odelzhausen Ramona Kitzin-
ger, 0171-3681205, kitzin-
ger@kjr-dachau.de

Sport“: Gemeindejugendar-
beit Erdweg, Janusz Rys, 0171
- 6490375, rys@kjr-dachau.de
 Kontakt „Jugendkultur“:
Gemeindejugendarbeit Berg-
kirchen, Johannes Bocker-
mann, 0172-5808023, bo-
ckermann@kjr-dachau.de
 Kontakt „Jugend & Poli-

Umwelt“
Jede Gruppe wird von einem
Gemeindejugendarbeiter des
Kreisjugendrings Dachau be-
gleitet. Für Fragen könnt ihr
euch an diese wenden. Wir
freuen uns auf deine Mitar-
beit und deine Ideen!
 Kontakt „Freizeit &

passt habt. Ihr könnt bei Fa-
cebook den Projektgruppen
beitreten.

Diese sind: Projektgruppe
„Freizeit & Sport“, Projekt-
gruppe „Jugendkultur“, Pro-
jektgruppe „Jugend & Poli-
tik“, Projektgruppe „Natur &

Zahlreiche Jugendliche trafen
sich zur interkommunalen Ju-
gendkonferenz am 24.9. am
Petersberg. Wir wollen an den
vielen Ideen in Projektgrup-
pen weiterarbeiten. Dazu la-
den wir alle interessierten Ju-
gendlichen ein, auch wenn
ihr die Jugendkonferenz ver-

Auch jetzt noch in Projektgruppen mitmachen
INTERKOMMUNALE JUGENDKONFERENZ .......................................................................................................................................................................................................................

Wirtschaftsschulabschluss:
 Katrin Schlemmer, Bergkir-
chen (1,0),
 Christina Liedl, Bergkir-
chen (1,2)
-Josef-Effner-Gymnasium,
Dachau: allgem. Abitur  Ca-
rolyn Casensky, Günding
(1,3),
 Martin Haas, Kreuzholz-
hausen (2,0)

-
Kath. Fachakademie für

Sozialpädagogik, München:
Staatl. Geprüfte Kinderpfle-
gerin:
 Anna-Lena Sattler, Lauter-
bach (1,6)

-
Staatliche Berufsschule

Dachau: Bürokauffrau:
 Magdalena Eisenmann,
Breitenau (1,1),
 Alexandra Müller, Feldge-
ding (1,9)

-
Abschluss als Bankkauf-

frau:
 Laura Seitz, Lauterbach
(1,0)

-
Staatliche Berufsschule

Fürstenfeldbruck: Steuer-
fachgehilfe:
 Petra Meisburger, Palsweis
(1,0)

-
Staatliche Berufsschule

München-Land: Landwirtin:
 Julia Hartmann, Unterba-
chern (1,9)

-
Städt. Berufschule für In-

formationstechnik, Mün-
chen:
 Fachinformatiker: Andreas
Gürster, Deutenhausen (1,5)

Der 1. Vorsitzende freute
sich ganz besonders, die jun-
gen Bürgerinnen und Bür-
ger, die einen Schul- bzw.
Ausbildungsabschluss mit
einer Gesamtnote von besser
als 2,0 vorweisen konnten,
vorstellen zu können.

Der Gemeindechef betonte,
dass er stolz darauf sei insge-
samt 24 Absolventen ehren
zu können. Ein guter Schul-
bzw. Berufsausbildungs-Ab-
schluss ist die beste Garantie-
karte für die späteren Chan-
cen im Berufsleben. Das ist
nicht immer selbstverständ-
lich, es erfordert Ehrgeiz, in-
tensives Lernen, Ausdauer
und vor allem es mindert bei
vielen die Freizeitaktivitäten,
denn in der Zeit von Compu-
ter und Handy und der mo-
dernen Kommunikations-
technik ist es nicht immer
leicht, sich aufs Lernen zu
konzentrieren.
Im Namen des Gemeindera-
tes der Gemeinde Bergkir-
chen freut es den 1. Vorsit-
zenden, diese besonderen
Leistungen würdigen zu kön-
nen. Als kleine Anerkennung
gibt es von Seiten der Ge-
meinde die 1200-Jahr-Berg-
kirchen Silbermünze und ei-
nen kleinen Betrag als Ta-
schengeld mit einer Urkunde.
Folgende Jugendliche wurden
geehrt:

Gemeinde Bergkirchen ehrt die Schulbesten
-

Dr.-Josef-Schwalber Re-
alschule Dachau: Realschul-
abschluss, Mittlere Reife:
 Judith Glonnegger, Feldge-
ding (2,0)

-
Theresia Gerhardinger

Realschule Weichs: Real-
schulabschluss:
 Nathalie Piller, Lauterbach
(1,8),
 Daniela Nitsche, Bergkir-
chen (1,8)
-Städtische Riemerschmid
Wirtschaftsschule, München:

chen: M 10 Mittlerer Ab-
schluss:
 Alexandra Strobl, Eschen-
ried (1,8),
 Chiara Grillo, Günding
(2,0)

-
Mittelschule Dachau: M

10 Mittlerer Abschluss:
 Manuel Krummschmidt,
Lauterbach (1,2),
 Cornelia Reiner, Oberba-
chern (1,3),
 Felix Bohne, Günding,
(1,5)

-
Mittelschule Bergkir-

chen, Quali Abschluss nach
der 9. Klasse:
 Christoph Laut, Günding
(1,5),
 Özkan Hirlak, Bergkirchen
(1,5),
 Michael Schulz, Günding
(1,9),
 Flora Reizinger, Günding
(1,9),
 Niklas Stippl, Neuhimmel-
reich (2,0)

-
Mittelschule Bergkir-

Gemeinderat geht
in die Luft

Bevor die Flugzeuge ihr Win-
terquartier beziehen, haben
sich 13 Gemeinderäte, der
Geschäftsstellenleiter Sieg-
fried Ketterl und der Bürger-
meister Simon Landmann auf
dem Flugplatz in Gröbenried
eingefunden, um die Einla-
dung des Aero-Clubs anzu-
nehmen und ihre Heimatge-
meinde von oben zu betrach-
ten. Der eine oder andere
hatte vor dem Flug ein etwas
flaues Gefühl in der Magen-
gegend, aber am Ende waren
alle total begeistert.

FOTO: BRUNO EHLING
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ABC-SCHÜTZEN 2014 .......................................................................................................................................

Von der Mütterrente kann auch profitieren, wer
bisher noch keine Altersrente erhält. Vor allem
Mütter mit mehreren Kindern können jetzt erst-
mals zu einem Rentenanspruch kommen. Die für
eine Regelaltersrente notwendigen fünf Jahre
mit Beitragszeiten, zu denen auch Zeiten der
Kindererziehung zählen, lassen sich jetzt leich-
ter erreichen. Grund: Für vor 1992 geborene
Kinder gibt es jetzt nicht nur ein, sondern zwei Er-
ziehungsjahre pro Kind. Beispiel: Einer 66-jähri-
gen Mutter mit drei Kindern, die vor 1992 gebo-

ren wurden, werden nun sechs Jahre Kindererzie-
hungszeit angerechnet. Wenn sie bis zum 31. Ok-
tober 2014 einen Rentenantrag stellt, erhält sie
rückwirkend zum 1. Juli 2014 ihre Regelaltersren-
te. Fehlen trotz verlängerter Kindererziehungszei-
ten noch einige Monate, zum Beispiel bei nur
zwei vor 1992 geborenen Kindern, kann es sinn-
voll sein, freiwillige Beiträge zu zahlen. Der Min-
destbeitrag beträgt derzeit 85,05 Euro pro Mo-
nat. Die Deutsche Rentenversicherung emp-
fiehlt den Betroffenen, sich beraten zu lassen.

Mütterrente – auch ohne Beitrag

Die Klasse 1 a mit der Klassenlehrerin Gabriele Gruber.

Die Klasse 1 b mit der Klassenlehrerin Caroline Hansen.

Die Klasse 1 c mit der Klassenlehrerin Andrea Vrecko. FOTOS (3): BRUNO EHLING

Elternkaffee zum Start
Zu Beginn des neuen Kin-
derhausjahres konnten wir
in unseren Kindergarten-
gruppen 22 neue Kinder mit
ihren Eltern begrüßen. Um
den Eltern die Gelegenheit
zu geben, sich gegenseitig
kennen zu lernen, luden wir
alle zu einem Elternkaffee
ein.

Die Kinder freuten sich, dass
sie einen Nachmittag mit ih-
ren Eltern im Kinderhaus ver-
bringen durften und halfen
beim Kuchenbacken und de-
korieren der Tische fleißig
mit. An einem Freitagnach-
mittag war es dann so weit.
Bei wunderschönem Spät-

sommerwetter begrüßten die
Kinder die Eltern im Garten
mit dem Lied „ Ich will Euch
begrüßen“. Nach dem Finger-
spiel „Der Herbst ist da“ zeig-
ten wir noch das Singspiel
„Ich hol mir eine Leiter“.
Dann ging es zum gemütli-
chen Teil über und alle stärk-
ten sich mit selbstgebacke-
nem Kuchen, Kaffee, Tee
oder kühlen Getränken, wo-
bei die Familien lebhaft mitei-
nander ins Gespräch kamen.
Die Familien der Krippenkin-
der erhalten im November, zu
Ende der Eingewöhnungszeit
die Gelegenheit, sich beim El-
ternkaffee näher kennen zu
lernen.

KINDERHAUS PUSTEBLUME ...................................................

Mitteilungsblatt im Dezember und März
Die nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes der Gemeinde Berg-
kirchen erscheinen am
Mittwoch, 17. Dezember 2014
Mittwoch, 4. März 2015
Wir bittten um freundliche Beachtung!

Friseurmobil-Bergkirchen
Ihr mobiler Friseur kommt zu Ihnen nach Hause

Anna Huber,
F r i s e u r m e i s t e r i n

www.friseurmobil-bergkirchen.de
anna-huber@friseurmobil-bergkirchen.de

Mobil (01 62) 9 72 40 85

Bruckbergstraße 3,
85232 Bergkirchen
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Bianca Bänisch
stellt sich vor

Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, liebe Kinder und Ju-
gendliche der Gemeinde
Bergkirchen,

seit dem 15. September 2014
bin ich zusammen mit Ge-
meindejugendpfleger Johan-
nes Bockermann für die Ju-
gendarbeit der der Gemeinde
Bergkirchen zuständig. Mein
Name ist Bianca Bänisch. Ich
bin 33 Jahre alt. Beruflich war
ich zuletzt fast 2 Jahre als Pä-
dagogische Fachkraft im Kin-

derheim „Die Wiege“ in
Odelzhausen tätig. Zeitgleich
engagierte ich mich ehren-
amtlich als Betreuerin im Ju-
gendzentrum Odelzhausen.
Zuvor war ich 4 Jahre für die
Jugendarbeit in der Gemeinde
Erdweg zuständig und konnte
zusammen mit den Jugendli-
chen einiges aufbauen und
Ideen umsetzen. Jetzt freue
ich mich sehr auf die Arbeit in
der Gemeinde Bergkirchen
und besonders darauf, die
Kinder und Jugendlichen
kennenzulernen, sowie mit
möglichst vielen Personen,
die in der Gemeinde für Kin-
der und Jugendliche tätig
sind, Kontakt zu bekommen.
Schwerpunktmäßig bin ich
für die Zusammenarbeit mit
den Vereinen und Jugendor-
ganisationen, für die aufsu-
chende Jugendarbeit, sowie
für die Beratung und Betreu-
ung des Jugendrates und die
Umsetzung von Jugendpro-
jekten verantwortlich.

Herzliche Grüße
Bianca Bänisch
Gemeindejugendpflegerin
Bergkirchen

Büro:

Bürgerhaus Palsweis ,St.-Urban-
Straße 28, 85232 Palsweis Tele-
fon: 08135 - 9915046 ,Handy.
0172 - 2505666, Mail: bae-
nisch@krj-dachau.de

merkur-online.de

NEUE GEMEINDEJUGENDPFLEGERIN ............................

Frisch im Amt: Die Vorstandschaft des neuen Vereins. FOTO: BRUNO EHLING

Neuen Verein gegründet:
„Church’s Hill Jugendkultur e. V.“

Viele kennen bereits das
„Church´s Hill“ Festival,
welches zuletzt im Juni am
Eisolzrieder See stattgefun-
den hat. Dieses Open Air
Event wurde bisher von ei-
ner Planungsgruppe in Zu-
sammenarbeit mit dem Ju-
gendrat der Gemeinde Berg-
kirchen organisiert und
durchgeführt. Um in der Zu-
kunft die Planung zu erleich-
tern, wurde vor kurzem der
„Church‘s Hill Jugendkultur
e.V.“ (CHJK) gegründet.

Dieser Verein hat sich das
Ziel gesetzt, die musische und
kulturelle Bildung von Kin-

dern und Jugendlichen durch
eigene Konzerte, Veranstal-
tungen oder ähnliche Ange-
bote zu fördern. Im Vorder-
grund steht hierbei, unbe-
kannten, lokalen und jungen
Bands oder Künstlern die
Möglichkeit zu geben, sich
vor Publikum präsentieren zu
können. Auf der anderen Sei-
te soll den Jugendlichen die
Möglichkeit gegeben werden,
eine Musikveranstaltung in
der Umgebung besuchen zu
können.
Die Vorstandschaft bildet
sich aus Korbinian Königs-
eder (1.Vorstand), Florian
Mayrhörmann (2. Vorstand)

und Claudia Faltermeier
(Kassier). Die weiteren Grün-
dungsmitglieder sind Kathrin
Umkehrer, Sandra Mayrhör-
mann, Sebastian Deichl und
Sven Eibicht. In Zukunft wird
das Festival „Church´s Hill“
auch von diesem Verein orga-
nisiert. Hierfür findet am
Mittwoch, den 5.11.14 um 19
Uhr, im Bürgerhaus in Deu-
tenhausen ein Planungstref-
fen statt. Wer Interesse hat
sich im Verein oder am Festi-
val zu beteiligen, ist zu diesem
Treffen herzlich eingeladen.
Mitgliedsanträge und mehr
Informationen gibt es auf
www.churchshill.de

Bildungsreise nach Berlin
mit Besichtigungen und Vorträgen

Im September traten einige
der Jugendratsmitglieder aus
Bergkirchen und dem Um-
land - bekleidet mit Dirndl
und Lederhosen - vom
Dachauer Bahnhof aus ihre
mehrstündige Zugfahrt nach
Berlin an. Begleitet wurden
die sechs jungen Erwachse-
nen und 2 Jugendlichen von
Johannes Bockermann, Ge-
meindejugendpfleger und
Sonja Rathgeb, Dozentin für
Kinder- und Erwachsenen-
kurse.

Kaum angekommen musste
die Zehnmanngruppe weiter
Richtung Reichstag fahren,
um im Paul-Löbe-Haus eine
Diskussion mit Gerda Hassel-
feld (CSU) zu führen. Darauf
folgten Vorträge über Vertei-
digung und Wirtschaft auf der
Besucherebene im Reichstag.
Zum krönenden Abschluss
des Abends marschierte die
Gruppe bei Nacht die legen-
däre Kuppel hinauf. Der
nächste Morgen startete mit
einem Frühstück in einem

Café, gefolgt von einer Stadt-
führung der etwas anderen
Art. Beinhaltet waren Se-
henswürdigkeiten wie das
Brandenburger Tor, der Fern-
sehturm am Alexander Platz,
Checkpoint Charly und vieles
mehr, sowie die Hackeschen
Höfe und das Haus Schwar-
zenberg. Der Rest des Tages
stand den Reisenden zur frei-
en Gestaltung zur Verfügung.
Am dritten Tag erwartete die
Gruppe ein Vortrag im Ver-
teidigungsministerium gelei-
tet von Bernd Schuster (Refe-
rent Öffentlichkeitsarbeit
Bundesministerium der Ver-
teidigung) über die deutsche
Bundeswehr und dem System
dahinter. Am letzten kom-
pletten Tag stand ein Besuch
der Gedenkstädte Hohen-
schönhausen an. Während
dem Aufenthalt auf dem ehe-
maligen Stasigefängnis, be-
schlich einige ein wohl eher
gedrücktes Gefühl. Am
nächsten Morgen lag schon
Aufbruchsstimmung in der
Luft. Nach einem gemeinsa-
men Essen am Hauptbahnhof
Berlin trat die Gruppe die
7-stündige Heimreise an.

JUGENDRAT BERGKIRCHEN ....................................................................................................................

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62
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Detektiv Schmecker zu Besuch im
Kinderhaus Regenbogen

Letzte Woche besuchte Ing-
rid Steiniger, von der Ver-
braucher ZentraleMünchen,
mit ihrer Handpuppe „De-
tektiv Schmecker“ die Vor-
schulkinder des Kinderhau-
ses Regenbogen. Gemein-
sam mit dem Detektiv er-
forschten die Kinder, in wel-
chen Lebensmitteln sich der
ungesunde Zucker versteckt.

Rasch stellten sie fest, dass
die Suche gar nicht so einfach
werden würde, da der Zucker
in den Lebensmitteln unsicht-
bar ist. Mit einer Lupe mach-
ten sich die Kinder auf die Su-
che nach dem versteckten
Zucker und mussten im „
klein gedruckten“ danach su-
chen. So erfuhren die Kinder,
dass sogar in Ketchup, der
weniger für seinen süßen Ge-
schmack bekannt ist, sehr viel
Zucker versteckt ist. Anhand
von Würfelzucker wurde dies
den Kindern veranschaulicht
und so wurden die interes-
sierten Kinderaugen plötzlich

riesengroß, als sie sahen, dass
in einem Päckchen Gummi-
bärchen sogar über 50 Zu-
ckerwürfel versteckt sind.
Nachdem die versteckten Zu-
cker alle erfolgreich ermittelt
wurden, erfuhren die Kinder
welche gesunde Alternative
es für den süßen Geschmack
noch geben könnte. Bei ei-
nem üppigen Obst-Buffet
stellten die Kinder dann ge-

meinsam fest, dass es nicht
immer Schokolade und Co.
sein muss, um auf seinen sü-
ßen Geschmack zu kommen.
Und um künftig selbst beim
Einkauf mit der Mama, den
versteckten Zucker zu entlar-
ven, bekamen die Kinder zum
Abschluss noch einen Detek-
tiv-Ausweis und eine Lupe
von ihrem „Detektiv Schme-
cker“ geschenkt.

Zwerge feiern Erntedank Die „Denk mit Zwerge“ im GADA feierten das
Erntedankfest. Besonders stolz waren sie auf ih-

re reiche „Ausbeute“ der aufgelesenen Kartoffeln aus dem Acker.

Erntedank beim EKP Die Kinder des Eltern-
Kind-Programms Berg-

kirchen feierten Erntedank. Gemeinsam erlebten wir,
was die Natur uns schenkt. Die Kinder durften Mais, Kar-
toffeln, Kastanien, Kürbis und Äpfel erkunden. Beson-
ders der Maiskolben wurde genauestens untersucht. Den
Apfel haben die Kinder dann von innen betrachtet und
zur Brotzeit verspeist. Die Kinder der mittwochs Gruppe
hat den Herbst mit einer Handbedruckten Sonnenblume
eingeläutet. Danach gab es noch ein Kastanienbad für
die Kleinsten.

Eulenhort grillte auf
der Rathauswiese

Am Freitag, den 10. Oktober
2014, lud der Eulenhort Berg-
kirchen alle Kinder und El-
tern zum gemeinsamen Grill-
nachmittag ein. Dieser fand
zum ersten Mal auf unserer
Rathauswiese statt, da der
Hort vorübergehend in die
ehemaligen Räumlichkeiten
des Regenbogenhauses gezo-
gen ist. Vorübergehende
Adresse: Johann-Michael-Fi-
scher Str. 1, 85232 Bergkir-
chen, Tel: 08131-569769. Be-
vor die Familien zum gemütli-
chen Teil des Festes übergin-
gen, wurde der neue Eltern-
beirat des Eulenhortes ge-
wählt. In diesem Jahr kann
die Einrichtung mit tatkräfti-
ger Unterstützung von Jana

Höfer, Uschi Portenlänger,
Nicole Scherbel, Bettina
Meindl, Johannes Pollinger
und Kerstin Burmeister rech-
nen. Der neugewählte Eltern-
beirat wird den Eulenhort
auch in der Weihnachtszeit
wieder auf dem Advents-
markt in Bergkirchen vertre-
ten. Nach der Wahl stärkten
sich alle gemeinsam am reich-
haltigen Buffet und mit Defti-
gem vom Grill. Die Kinder
nutzten die Rathauswiese
zum ausgiebigen Spiel und
genossen das sonnige Herbst-
wetter, während die Eltern
Erfahrungen austauschten
und in gemütlicher Runde das
Team des Hortes kennen
lernten.

Sternschnuppen

Im September erweiterte das
Kinderhaus Regenbogen sein
Angebot um eine Kooperati-

onsgruppe, den „Stern-
schnuppen“, mit insgesamt
12 Kindern. Hier spielen und
lernen Kinder im Alter von
ein bis sechs Jahren zusam-
men. Die unterschiedlichen
Altersgruppen können durch
die Teilöffnung im Haus an
allen Aktivitäten des Kinder-
gartens und der Krippe teil-
nehmen. Die Eingewöhnung
ist fast abgeschlossen und al-
le fühlen sich in den schönen
neuen Räumen sehr wohl.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR HOCHZEIT .............................................................................................................................................................................................................

Martin und Karin Kreitmeier, geb. Riedl gaben sich am 10.10.2014 im Standesamt Bergkirchen
das Ja-Wort. Das junge Paar stammt aus Deutenhausen.

Goldene Hochzeit Am 08.09.2014 feierten die
Eheleute Horst und Hilde-

gard Goldner aus Günding ihr Goldenes Hochzeitsjubilä-
um. Die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner gratulierte
recht herzlich und überbrachte die Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Bergkirchen. Die Beiden haben sich
in Freiburg im Breisgau kennengelernt, wo auch die
Hochzeit stattfand. 1967 zog das Ehepaar nach München
und seit 1992 sind sie in Günding beheimatet. Lesen, gol-
fen, wandern, Mineralien sammeln und reisen sind die
gemeinsamen Hobbys des sehr rüstigen Paars.

Den Bund fürs Leben schlossen am 01.08.2014 im Standesamt Bergkirchen Florian und Susanne
Riedl, geb. Gattinger aus Oberbachern.

Am 28. Juni 2014 gaben sich Thomas und Sabrina Strobl, geb.
Gattinger in Strobl am Wolfgangsee das Ja-Wort. Das junge
Paar ist in Eschenried zu Hause.

Am 12. September 2014 heirateten im Standesamt Bergkirchen Josef und An-
nelies Arnold, geb. Orthofer aus Kreuzholzhausen.

Den Bund fürs Leben schlossen am 12.09.2014 im Standesamt Bergkirchen Re-
né und Nadja Klatt, geb. Poltschek aus Günding.

Gemeinde Bergkirchen 9

WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN ............................................................................................................................................................................................................................................

Matilda Am 09.06.2014 erblickte um 23:04 Uhr im Klinikum Dachau die kleine Ma-
tilda Gasch das Licht der Welt. Bei der Geburt war sie 48 cm groß und

brachte 3.030 g auf die Waage. Auf dem Bild schläft der kleine Wonnepropen zufrieden
in den Armen ihrer großen Schwester Cassidy eingerahmt von den Eltern Jacqueline und
Andreas.

Maxima Die kleine
Maxima

aus Eschenried hatte es
besonders eilig. Sie
konnte nicht warten bis
die Eltern im Kranken-
haus waren und wurde
am 26.06.2014 im Auto
geboren. Es ist Gott sei
Dank alles gut verlaufen.
Ihre persönlichen Daten
waren: Größe 51 cm - Ge-
wicht 3.460 g. Gemein-
sam mit ihren 4 großen
Schwestern hält sie si-
cherlich die Eltern An-
drea und Ulrich Märkl
richtig auf Trapp.

Julian heißt der jüngste Spross von Katrin und Ha-
rald Orthofer aus Feldgeding. Der kleine

Mann wurde am 17.07.2014 um 21.48 Uhr im Klinikum
Dachau geboren. Er war 54 cm groß und brachte 3.820 g
auf die Waage. Gemeinsam mit seinem großen Bruder
Valentin (3) wird er bald dafür sorgen, dass es im Hause
Orthofer rund geht.

Lena Marie wurde am 14.09.2014 im Klinikum Drit-
ter Orden in München geboren. Sie war 3.465 g

schwer und 53 cm groß. Das süße Mädchen ist das zweite
Kind von Sylvia und Roland Wibmer aus Lauterbach. Ihre
„große“ Schwester Emilia (2 ¼) freut sich sichtlich über
den Familienzuwachs.

Doppeltes Babyglück Sophia Maria (links)
und Theresia Kathari-

na (rechts) heißen die beiden süßen Mädchen, die am
15.07.2014 im Klinikum Dritter Orden in München das
Licht der Welt erblickten. Sophia wurde um 16.11 Uhr ge-
boren und war 2.150 g „leicht“ und 46 cm „klein“. Ihre
Schwester Theresia kam eine Minute später zur Welt und
brachte 2.280 g auf die Waage und maß 48 cm. Über das
doppelte Babyglück freuen sich die Eltern Susanne Sor-
ger-Schlammer und Christian Sorger. Die junge Familie
ist in Bergkirchen zu Hause.

Annika Paula Korb heißt das süße Mädchen auf
dem Bild, das am 25.06.2015, am Geburts-

tag ihres Papas auf die Welt kam. Sie war 2.840 g schwer
und 51 cm groß. Das kleine „Käferchen“ ist das erste
Kind von Martina Bucher und Jan Peter Korb aus Eschen-
ried.

Gesund von Kopf bis Fuß!

kostenlose
Servicenummer
0800/6648808

www.bkk-provita.de
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Bianca Bänisch
stellt sich vor

Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, liebe Kinder und Ju-
gendliche der Gemeinde
Bergkirchen,

seit dem 15. September 2014
bin ich zusammen mit Ge-
meindejugendpfleger Johan-
nes Bockermann für die Ju-
gendarbeit der der Gemeinde
Bergkirchen zuständig. Mein
Name ist Bianca Bänisch. Ich
bin 33 Jahre alt. Beruflich war
ich zuletzt fast 2 Jahre als Pä-
dagogische Fachkraft im Kin-

derheim „Die Wiege“ in
Odelzhausen tätig. Zeitgleich
engagierte ich mich ehren-
amtlich als Betreuerin im Ju-
gendzentrum Odelzhausen.
Zuvor war ich 4 Jahre für die
Jugendarbeit in der Gemeinde
Erdweg zuständig und konnte
zusammen mit den Jugendli-
chen einiges aufbauen und
Ideen umsetzen. Jetzt freue
ich mich sehr auf die Arbeit in
der Gemeinde Bergkirchen
und besonders darauf, die
Kinder und Jugendlichen
kennenzulernen, sowie mit
möglichst vielen Personen,
die in der Gemeinde für Kin-
der und Jugendliche tätig
sind, Kontakt zu bekommen.
Schwerpunktmäßig bin ich
für die Zusammenarbeit mit
den Vereinen und Jugendor-
ganisationen, für die aufsu-
chende Jugendarbeit, sowie
für die Beratung und Betreu-
ung des Jugendrates und die
Umsetzung von Jugendpro-
jekten verantwortlich.

Herzliche Grüße
Bianca Bänisch
Gemeindejugendpflegerin
Bergkirchen

Büro:

Bürgerhaus Palsweis ,St.-Urban-
Straße 28, 85232 Palsweis Tele-
fon: 08135 - 9915046 ,Handy.
0172 - 2505666, Mail: bae-
nisch@krj-dachau.de

merkur-online.de

NEUE GEMEINDEJUGENDPFLEGERIN ............................

Frisch im Amt: Die Vorstandschaft des neuen Vereins. FOTO: BRUNO EHLING

Neuen Verein gegründet:
„Church’s Hill Jugendkultur e. V.“

Viele kennen bereits das
„Church´s Hill“ Festival,
welches zuletzt im Juni am
Eisolzrieder See stattgefun-
den hat. Dieses Open Air
Event wurde bisher von ei-
ner Planungsgruppe in Zu-
sammenarbeit mit dem Ju-
gendrat der Gemeinde Berg-
kirchen organisiert und
durchgeführt. Um in der Zu-
kunft die Planung zu erleich-
tern, wurde vor kurzem der
„Church‘s Hill Jugendkultur
e.V.“ (CHJK) gegründet.

Dieser Verein hat sich das
Ziel gesetzt, die musische und
kulturelle Bildung von Kin-

dern und Jugendlichen durch
eigene Konzerte, Veranstal-
tungen oder ähnliche Ange-
bote zu fördern. Im Vorder-
grund steht hierbei, unbe-
kannten, lokalen und jungen
Bands oder Künstlern die
Möglichkeit zu geben, sich
vor Publikum präsentieren zu
können. Auf der anderen Sei-
te soll den Jugendlichen die
Möglichkeit gegeben werden,
eine Musikveranstaltung in
der Umgebung besuchen zu
können.
Die Vorstandschaft bildet
sich aus Korbinian Königs-
eder (1.Vorstand), Florian
Mayrhörmann (2. Vorstand)

und Claudia Faltermeier
(Kassier). Die weiteren Grün-
dungsmitglieder sind Kathrin
Umkehrer, Sandra Mayrhör-
mann, Sebastian Deichl und
Sven Eibicht. In Zukunft wird
das Festival „Church´s Hill“
auch von diesem Verein orga-
nisiert. Hierfür findet am
Mittwoch, den 5.11.14 um 19
Uhr, im Bürgerhaus in Deu-
tenhausen ein Planungstref-
fen statt. Wer Interesse hat
sich im Verein oder am Festi-
val zu beteiligen, ist zu diesem
Treffen herzlich eingeladen.
Mitgliedsanträge und mehr
Informationen gibt es auf
www.churchshill.de

Bildungsreise nach Berlin
mit Besichtigungen und Vorträgen

Im September traten einige
der Jugendratsmitglieder aus
Bergkirchen und dem Um-
land - bekleidet mit Dirndl
und Lederhosen - vom
Dachauer Bahnhof aus ihre
mehrstündige Zugfahrt nach
Berlin an. Begleitet wurden
die sechs jungen Erwachse-
nen und 2 Jugendlichen von
Johannes Bockermann, Ge-
meindejugendpfleger und
Sonja Rathgeb, Dozentin für
Kinder- und Erwachsenen-
kurse.

Kaum angekommen musste
die Zehnmanngruppe weiter
Richtung Reichstag fahren,
um im Paul-Löbe-Haus eine
Diskussion mit Gerda Hassel-
feld (CSU) zu führen. Darauf
folgten Vorträge über Vertei-
digung und Wirtschaft auf der
Besucherebene im Reichstag.
Zum krönenden Abschluss
des Abends marschierte die
Gruppe bei Nacht die legen-
däre Kuppel hinauf. Der
nächste Morgen startete mit
einem Frühstück in einem

Café, gefolgt von einer Stadt-
führung der etwas anderen
Art. Beinhaltet waren Se-
henswürdigkeiten wie das
Brandenburger Tor, der Fern-
sehturm am Alexander Platz,
Checkpoint Charly und vieles
mehr, sowie die Hackeschen
Höfe und das Haus Schwar-
zenberg. Der Rest des Tages
stand den Reisenden zur frei-
en Gestaltung zur Verfügung.
Am dritten Tag erwartete die
Gruppe ein Vortrag im Ver-
teidigungsministerium gelei-
tet von Bernd Schuster (Refe-
rent Öffentlichkeitsarbeit
Bundesministerium der Ver-
teidigung) über die deutsche
Bundeswehr und dem System
dahinter. Am letzten kom-
pletten Tag stand ein Besuch
der Gedenkstädte Hohen-
schönhausen an. Während
dem Aufenthalt auf dem ehe-
maligen Stasigefängnis, be-
schlich einige ein wohl eher
gedrücktes Gefühl. Am
nächsten Morgen lag schon
Aufbruchsstimmung in der
Luft. Nach einem gemeinsa-
men Essen am Hauptbahnhof
Berlin trat die Gruppe die
7-stündige Heimreise an.

JUGENDRAT BERGKIRCHEN ....................................................................................................................

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62
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Detektiv Schmecker zu Besuch im
Kinderhaus Regenbogen

Letzte Woche besuchte Ing-
rid Steiniger, von der Ver-
braucher ZentraleMünchen,
mit ihrer Handpuppe „De-
tektiv Schmecker“ die Vor-
schulkinder des Kinderhau-
ses Regenbogen. Gemein-
sam mit dem Detektiv er-
forschten die Kinder, in wel-
chen Lebensmitteln sich der
ungesunde Zucker versteckt.

Rasch stellten sie fest, dass
die Suche gar nicht so einfach
werden würde, da der Zucker
in den Lebensmitteln unsicht-
bar ist. Mit einer Lupe mach-
ten sich die Kinder auf die Su-
che nach dem versteckten
Zucker und mussten im „
klein gedruckten“ danach su-
chen. So erfuhren die Kinder,
dass sogar in Ketchup, der
weniger für seinen süßen Ge-
schmack bekannt ist, sehr viel
Zucker versteckt ist. Anhand
von Würfelzucker wurde dies
den Kindern veranschaulicht
und so wurden die interes-
sierten Kinderaugen plötzlich

riesengroß, als sie sahen, dass
in einem Päckchen Gummi-
bärchen sogar über 50 Zu-
ckerwürfel versteckt sind.
Nachdem die versteckten Zu-
cker alle erfolgreich ermittelt
wurden, erfuhren die Kinder
welche gesunde Alternative
es für den süßen Geschmack
noch geben könnte. Bei ei-
nem üppigen Obst-Buffet
stellten die Kinder dann ge-

meinsam fest, dass es nicht
immer Schokolade und Co.
sein muss, um auf seinen sü-
ßen Geschmack zu kommen.
Und um künftig selbst beim
Einkauf mit der Mama, den
versteckten Zucker zu entlar-
ven, bekamen die Kinder zum
Abschluss noch einen Detek-
tiv-Ausweis und eine Lupe
von ihrem „Detektiv Schme-
cker“ geschenkt.

Zwerge feiern Erntedank Die „Denk mit Zwerge“ im GADA feierten das
Erntedankfest. Besonders stolz waren sie auf ih-

re reiche „Ausbeute“ der aufgelesenen Kartoffeln aus dem Acker.

Erntedank beim EKP Die Kinder des Eltern-
Kind-Programms Berg-

kirchen feierten Erntedank. Gemeinsam erlebten wir,
was die Natur uns schenkt. Die Kinder durften Mais, Kar-
toffeln, Kastanien, Kürbis und Äpfel erkunden. Beson-
ders der Maiskolben wurde genauestens untersucht. Den
Apfel haben die Kinder dann von innen betrachtet und
zur Brotzeit verspeist. Die Kinder der mittwochs Gruppe
hat den Herbst mit einer Handbedruckten Sonnenblume
eingeläutet. Danach gab es noch ein Kastanienbad für
die Kleinsten.

Eulenhort grillte auf
der Rathauswiese

Am Freitag, den 10. Oktober
2014, lud der Eulenhort Berg-
kirchen alle Kinder und El-
tern zum gemeinsamen Grill-
nachmittag ein. Dieser fand
zum ersten Mal auf unserer
Rathauswiese statt, da der
Hort vorübergehend in die
ehemaligen Räumlichkeiten
des Regenbogenhauses gezo-
gen ist. Vorübergehende
Adresse: Johann-Michael-Fi-
scher Str. 1, 85232 Bergkir-
chen, Tel: 08131-569769. Be-
vor die Familien zum gemütli-
chen Teil des Festes übergin-
gen, wurde der neue Eltern-
beirat des Eulenhortes ge-
wählt. In diesem Jahr kann
die Einrichtung mit tatkräfti-
ger Unterstützung von Jana

Höfer, Uschi Portenlänger,
Nicole Scherbel, Bettina
Meindl, Johannes Pollinger
und Kerstin Burmeister rech-
nen. Der neugewählte Eltern-
beirat wird den Eulenhort
auch in der Weihnachtszeit
wieder auf dem Advents-
markt in Bergkirchen vertre-
ten. Nach der Wahl stärkten
sich alle gemeinsam am reich-
haltigen Buffet und mit Defti-
gem vom Grill. Die Kinder
nutzten die Rathauswiese
zum ausgiebigen Spiel und
genossen das sonnige Herbst-
wetter, während die Eltern
Erfahrungen austauschten
und in gemütlicher Runde das
Team des Hortes kennen
lernten.

Sternschnuppen

Im September erweiterte das
Kinderhaus Regenbogen sein
Angebot um eine Kooperati-

onsgruppe, den „Stern-
schnuppen“, mit insgesamt
12 Kindern. Hier spielen und
lernen Kinder im Alter von
ein bis sechs Jahren zusam-
men. Die unterschiedlichen
Altersgruppen können durch
die Teilöffnung im Haus an
allen Aktivitäten des Kinder-
gartens und der Krippe teil-
nehmen. Die Eingewöhnung
ist fast abgeschlossen und al-
le fühlen sich in den schönen
neuen Räumen sehr wohl.
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tik“: Gemeindejugendarbeit
Weichs, Helmut Burch,
0176-38090215, burch@kjr-
dachau.de
 Kontakt“Natur & Umwelt“:
Gemeindejugendarbeit VG
Odelzhausen Ramona Kitzin-
ger, 0171-3681205, kitzin-
ger@kjr-dachau.de

Sport“: Gemeindejugendar-
beit Erdweg, Janusz Rys, 0171
- 6490375, rys@kjr-dachau.de
 Kontakt „Jugendkultur“:
Gemeindejugendarbeit Berg-
kirchen, Johannes Bocker-
mann, 0172-5808023, bo-
ckermann@kjr-dachau.de
 Kontakt „Jugend & Poli-

Umwelt“
Jede Gruppe wird von einem
Gemeindejugendarbeiter des
Kreisjugendrings Dachau be-
gleitet. Für Fragen könnt ihr
euch an diese wenden. Wir
freuen uns auf deine Mitar-
beit und deine Ideen!
 Kontakt „Freizeit &

passt habt. Ihr könnt bei Fa-
cebook den Projektgruppen
beitreten.

Diese sind: Projektgruppe
„Freizeit & Sport“, Projekt-
gruppe „Jugendkultur“, Pro-
jektgruppe „Jugend & Poli-
tik“, Projektgruppe „Natur &

Zahlreiche Jugendliche trafen
sich zur interkommunalen Ju-
gendkonferenz am 24.9. am
Petersberg. Wir wollen an den
vielen Ideen in Projektgrup-
pen weiterarbeiten. Dazu la-
den wir alle interessierten Ju-
gendlichen ein, auch wenn
ihr die Jugendkonferenz ver-

Auch jetzt noch in Projektgruppen mitmachen
INTERKOMMUNALE JUGENDKONFERENZ .......................................................................................................................................................................................................................

Wirtschaftsschulabschluss:
 Katrin Schlemmer, Bergkir-
chen (1,0),
 Christina Liedl, Bergkir-
chen (1,2)
-Josef-Effner-Gymnasium,
Dachau: allgem. Abitur  Ca-
rolyn Casensky, Günding
(1,3),
 Martin Haas, Kreuzholz-
hausen (2,0)

-
Kath. Fachakademie für

Sozialpädagogik, München:
Staatl. Geprüfte Kinderpfle-
gerin:
 Anna-Lena Sattler, Lauter-
bach (1,6)

-
Staatliche Berufsschule

Dachau: Bürokauffrau:
 Magdalena Eisenmann,
Breitenau (1,1),
 Alexandra Müller, Feldge-
ding (1,9)

-
Abschluss als Bankkauf-

frau:
 Laura Seitz, Lauterbach
(1,0)

-
Staatliche Berufsschule

Fürstenfeldbruck: Steuer-
fachgehilfe:
 Petra Meisburger, Palsweis
(1,0)

-
Staatliche Berufsschule

München-Land: Landwirtin:
 Julia Hartmann, Unterba-
chern (1,9)

-
Städt. Berufschule für In-

formationstechnik, Mün-
chen:
 Fachinformatiker: Andreas
Gürster, Deutenhausen (1,5)

Der 1. Vorsitzende freute
sich ganz besonders, die jun-
gen Bürgerinnen und Bür-
ger, die einen Schul- bzw.
Ausbildungsabschluss mit
einer Gesamtnote von besser
als 2,0 vorweisen konnten,
vorstellen zu können.

Der Gemeindechef betonte,
dass er stolz darauf sei insge-
samt 24 Absolventen ehren
zu können. Ein guter Schul-
bzw. Berufsausbildungs-Ab-
schluss ist die beste Garantie-
karte für die späteren Chan-
cen im Berufsleben. Das ist
nicht immer selbstverständ-
lich, es erfordert Ehrgeiz, in-
tensives Lernen, Ausdauer
und vor allem es mindert bei
vielen die Freizeitaktivitäten,
denn in der Zeit von Compu-
ter und Handy und der mo-
dernen Kommunikations-
technik ist es nicht immer
leicht, sich aufs Lernen zu
konzentrieren.
Im Namen des Gemeindera-
tes der Gemeinde Bergkir-
chen freut es den 1. Vorsit-
zenden, diese besonderen
Leistungen würdigen zu kön-
nen. Als kleine Anerkennung
gibt es von Seiten der Ge-
meinde die 1200-Jahr-Berg-
kirchen Silbermünze und ei-
nen kleinen Betrag als Ta-
schengeld mit einer Urkunde.
Folgende Jugendliche wurden
geehrt:

Gemeinde Bergkirchen ehrt die Schulbesten
-

Dr.-Josef-Schwalber Re-
alschule Dachau: Realschul-
abschluss, Mittlere Reife:
 Judith Glonnegger, Feldge-
ding (2,0)

-
Theresia Gerhardinger

Realschule Weichs: Real-
schulabschluss:
 Nathalie Piller, Lauterbach
(1,8),
 Daniela Nitsche, Bergkir-
chen (1,8)
-Städtische Riemerschmid
Wirtschaftsschule, München:

chen: M 10 Mittlerer Ab-
schluss:
 Alexandra Strobl, Eschen-
ried (1,8),
 Chiara Grillo, Günding
(2,0)

-
Mittelschule Dachau: M

10 Mittlerer Abschluss:
 Manuel Krummschmidt,
Lauterbach (1,2),
 Cornelia Reiner, Oberba-
chern (1,3),
 Felix Bohne, Günding,
(1,5)

-
Mittelschule Bergkir-

chen, Quali Abschluss nach
der 9. Klasse:
 Christoph Laut, Günding
(1,5),
 Özkan Hirlak, Bergkirchen
(1,5),
 Michael Schulz, Günding
(1,9),
 Flora Reizinger, Günding
(1,9),
 Niklas Stippl, Neuhimmel-
reich (2,0)

-
Mittelschule Bergkir-

Gemeinderat geht
in die Luft

Bevor die Flugzeuge ihr Win-
terquartier beziehen, haben
sich 13 Gemeinderäte, der
Geschäftsstellenleiter Sieg-
fried Ketterl und der Bürger-
meister Simon Landmann auf
dem Flugplatz in Gröbenried
eingefunden, um die Einla-
dung des Aero-Clubs anzu-
nehmen und ihre Heimatge-
meinde von oben zu betrach-
ten. Der eine oder andere
hatte vor dem Flug ein etwas
flaues Gefühl in der Magen-
gegend, aber am Ende waren
alle total begeistert.

FOTO: BRUNO EHLING
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ABC-SCHÜTZEN 2014 .......................................................................................................................................

Von der Mütterrente kann auch profitieren, wer
bisher noch keine Altersrente erhält. Vor allem
Mütter mit mehreren Kindern können jetzt erst-
mals zu einem Rentenanspruch kommen. Die für
eine Regelaltersrente notwendigen fünf Jahre
mit Beitragszeiten, zu denen auch Zeiten der
Kindererziehung zählen, lassen sich jetzt leich-
ter erreichen. Grund: Für vor 1992 geborene
Kinder gibt es jetzt nicht nur ein, sondern zwei Er-
ziehungsjahre pro Kind. Beispiel: Einer 66-jähri-
gen Mutter mit drei Kindern, die vor 1992 gebo-

ren wurden, werden nun sechs Jahre Kindererzie-
hungszeit angerechnet. Wenn sie bis zum 31. Ok-
tober 2014 einen Rentenantrag stellt, erhält sie
rückwirkend zum 1. Juli 2014 ihre Regelaltersren-
te. Fehlen trotz verlängerter Kindererziehungszei-
ten noch einige Monate, zum Beispiel bei nur
zwei vor 1992 geborenen Kindern, kann es sinn-
voll sein, freiwillige Beiträge zu zahlen. Der Min-
destbeitrag beträgt derzeit 85,05 Euro pro Mo-
nat. Die Deutsche Rentenversicherung emp-
fiehlt den Betroffenen, sich beraten zu lassen.

Mütterrente – auch ohne Beitrag

Die Klasse 1 a mit der Klassenlehrerin Gabriele Gruber.

Die Klasse 1 b mit der Klassenlehrerin Caroline Hansen.

Die Klasse 1 c mit der Klassenlehrerin Andrea Vrecko. FOTOS (3): BRUNO EHLING

Elternkaffee zum Start
Zu Beginn des neuen Kin-
derhausjahres konnten wir
in unseren Kindergarten-
gruppen 22 neue Kinder mit
ihren Eltern begrüßen. Um
den Eltern die Gelegenheit
zu geben, sich gegenseitig
kennen zu lernen, luden wir
alle zu einem Elternkaffee
ein.

Die Kinder freuten sich, dass
sie einen Nachmittag mit ih-
ren Eltern im Kinderhaus ver-
bringen durften und halfen
beim Kuchenbacken und de-
korieren der Tische fleißig
mit. An einem Freitagnach-
mittag war es dann so weit.
Bei wunderschönem Spät-

sommerwetter begrüßten die
Kinder die Eltern im Garten
mit dem Lied „ Ich will Euch
begrüßen“. Nach dem Finger-
spiel „Der Herbst ist da“ zeig-
ten wir noch das Singspiel
„Ich hol mir eine Leiter“.
Dann ging es zum gemütli-
chen Teil über und alle stärk-
ten sich mit selbstgebacke-
nem Kuchen, Kaffee, Tee
oder kühlen Getränken, wo-
bei die Familien lebhaft mitei-
nander ins Gespräch kamen.
Die Familien der Krippenkin-
der erhalten im November, zu
Ende der Eingewöhnungszeit
die Gelegenheit, sich beim El-
ternkaffee näher kennen zu
lernen.

KINDERHAUS PUSTEBLUME ...................................................

Mitteilungsblatt im Dezember und März
Die nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes der Gemeinde Berg-
kirchen erscheinen am
Mittwoch, 17. Dezember 2014
Mittwoch, 4. März 2015
Wir bittten um freundliche Beachtung!

Friseurmobil-Bergkirchen
Ihr mobiler Friseur kommt zu Ihnen nach Hause

Anna Huber,
F r i s e u r m e i s t e r i n

www.friseurmobil-bergkirchen.de
anna-huber@friseurmobil-bergkirchen.de

Mobil (01 62) 9 72 40 85

Bruckbergstraße 3,
85232 Bergkirchen
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Mitarbeiter feiern Jubiläum Geschäftsstellenleiter Siegfried Ketterl hat-
te die angenehme Aufgabe, einige Mitar-

beiterinnen für ihre langjährigen Tätigkeiten in der Gemeinde zu ehren. Frau Monika
Schreier bekam eine Auszeichnung für 20 Jahre Beschäftigungszeit im öffentlichen
Dienst. Vor ihrer Elternzeit war sie im Eulenhort als Erzieherin beschäftigt. Frau Hilde-
gard Schreyer arbeitet seit 20 Jahren im Integrationskindergarten Wichtelburg als Erzie-
herin. Frau Elisabeth Ziegenheim ist seit 20 Jahren im Integrationskindergarten Wichtel-
burg im Einsatz. Sie befindet sich derzeit ebenfalls in Elternzeit. Frau Kathrina May ar-
beitet seit 10 Jahren in der Gemeindeverwaltung Bergkirchen in der Personalabteilung.

„Gute Fee“ seit 15 Jahren Frau Renate
Weigl sorgt seit

15 Jahren für die Sauberkeit in der Schule . Geschäftsstel-
lenleiter Siegfried Ketterl gratulierte und überreichte ein
Geschenk an die langjährige Mitarbeiterin.

Dezember-Ausgabe

Das nächste Mitteilungsblatt er-
scheint am Mittwoch, 17. De-
zember 2014. Wir bitten um
freundliche Beachtung!

Münchner Ferienpass
Abenteuer, Sport, Sprachen,
Lesen, Musik, Kunst oder
Wissen. Ferienpassangebote
für Kinder und Jugendliche
von 6 bis 17 Jahren, unab-
hängig vom Wohnort. Der
Münchner Ferienpass 2014/
2015 ist für alle Kinder und
Jugendlichen im Alter von 6
bis 17 Jahren, die ihre Ferien
in München und Umland
verbringen wollen.

Auch Kinder und Jugendli-
che, die nicht in München
und Umgebung leben, kön-
nen diesen Pass erwerben. Er
bietet viele Tipps für aufre-
gende Unternehmungen in
und um München zu kosten-
freien bzw. stark ermäßigten
Preisen. Der Ferienpass ist
ein kleines Gutscheinheft-

chen, in dem Gutscheine zum
Heraustrennen sind. Die Gut-
scheine stellen nur einen ge-
ringen Teil des Ferienangebo-
tes dar. Mehr Unternehmun-
gen, Aktionen und Kurse er-
scheinen in den dazugehöri-
gen Infoheften . Zur Teilnah-
me an diesen Aktionen ge-
nügt das Vorzeigen des Feri-
enpasses (Gutscheinheft-
chen). Übrigens: Der Ferien-
pass 2014/2015 gilt von den
Herbstferien 2014 bis zu den
Sommerferien 2015.

Nähere Infos
unter www.muenchen.de/ferien-
pass oder telefonisch unter
089/233-20061. Den Ferienpass
bekommen Sie auch in unserem
Rathaus, Vorzimmer, 1. Stock,
Zi.Nr. 7.

Kulturprogramm 2014
 5. November: Dr. Robert
Göttler und Hubert Eberl:
Das 19. und 20. Jahrhundert
in Bergkirchen
 8. November: Treffen der
Bergkirchner Chöre in der
Schulaula Bergkirchen.
 12. November: Dr. Rein-
hard Bauer und Hubert Eberl:
Flur- und Hausnamen in
Bergkirchen Die Vorträge
werden mit zahlreichen Ab-
bildungen in der Chronik des
Ortes veröffentlicht. Das
Buch „Bergkirchen - Ein Dorf
mit Geschichte“ wird am 12.
November 2014 im Rahmen
der wissenschaftlichen Vor-
tragsreihe vorgestellt.
 15. November, Toni Laue-

rer, Kabarett: „Eigentlich iss‘
wurst“. Veranstaltet vom TSV
Bergkirchen in der Maisach-
halle.
 16. November, 15:00 Uhr:
Cäcilienkonzert vom Bläser-
kreis Bergkirchen in der
Pfarrkirche Bergkirchen.
 29. November: Advents-
markt zwischen Rathaus und
Pfarrplatz Bergkirchen.
 30. November: Adventssin-
gen in der Pfarrkirche Berg-
kirchen. Veranstaltet von Ing-
rid Scheingraber.

 6. Dezember: Weihnachts-
markt des SV Günding und
anderer Gündinger Vereine
in der Sporthalle Günding.

Spende für Bürgerstiftung Anlässlich der
1200-Jahr-Fei-

er wurde eine Sondermünze geprägt. Beim Familienfest
im Juli konnten an einem Stand vor dem Rathaus die Be-
sucher ihre eigenen Münzen prägen. Der Erlös des Nach-
mittags betrug 500 Euro. Die örtliche Sparkasse hat die-
sen Betrag verdoppelt und dieser Betrag wurde der Bür-
gerstiftung Bergkirchen gespendet. Geschäftsstellenlei-
ter Alexander Brunner und sein Stellvertreter Georg
Bramberger überreichten den Scheck an Bürgermeister
Simon Landmann und die zweiter Bürgermeisterin Edith
Daschner.

Asche bitte richtig
entsorgen

Wer mit Holz feuert, sieht
sich vor die Frage gestellt:
Wohin mit der anfallenden
Asche? Keinesfalls darf die
Asche über die Biotonne
oder den Kompost entsorgt
werden, da sie mit Schwer-
metallen und anderen
Schadstoffen belastet sein
kann. Asche muss über die
Restmülltonne entsorgt wer-
den.

Dabei ist zu beachten: Um
keine gesundheitsschädli-
chen Ascheteilchen einzuat-
men, sollte man vermeiden,
Staub aufzuwirbeln. Ausge-
räumte Asche kann bis zu 24
Stunden lang zu einem Brand
führen, deshalb sollte man
diese erst auskühlen lassen.
Die Asche ist so zu beseitigen,
dass das Wohl der Allgemein-
heit nicht beeinträchtigt wird.
Um eine Staubentwicklung
zu vermeiden, müssen Asche-
abfälle staubdicht verpackt
entsorgt werden.

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF

B
I

B
E

R

Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Tel.: 0 81 31 - 37 66 33
www.hanrieder.de

Ihr Partner auf allen Friedhöfen

Begleitung…

…im Trauerfall
hat einen Namen

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70
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7 . NOVEMBER B I S 29 . DEZEMBER 2014

VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Fr., 07.11. Ausschießen einer St. Martins Gans,• Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

19.30 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Schützenheim
Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feld-
geding

20.30 – 22.30 Uhr,• Candlelight-Shopping, Frauen-
kleidermarkt, Maisachhalle Bergkirchen, Veranst.:
Gwandhaus Bergkirchen

Sa., 08.11. 14.00 Uhr,• VdK’ler Treffen, Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

10.00 – 12.30Uhr, Frauenkleidermarkt,Maisachhalle•
Bergkirchen, Veranst.: Gwandhaus Bergkirchen

So., 09.11. 17.00 Uhr,• St. Martin-Feier, Pfarrkirche Mitterndorf,
Veranst.:Pfarrei Mitterndorf

Die., 11.11. 14.00 Uhr,• Seniorennachmittag, Pfarrheim Mittern-
dorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat Mitterndorf

Mi., 12.11. 19.00 Uhr,• Hl. Messe für alle verstorbenen Mitglie-
der, Kirche St. Martin Unterbachern, Veranst.: Kath.
Frauenbund Bachern

Do., 13.11. 20.00 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Sportheim
Günding, Veranst.: SV Günding

Fr., 14.11. Königsschießen,• Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolz-
ried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhau-
sen

Königsschießen,• Gasthof Groß, Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

18.00 Uhr,• Fünferschießen, Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Sa., 15.11. 13.30 Uhr,• Veteranenfest und Jahreshauptversamm-
lung, Kirche bzw. Wirtshaus Oberbachern, Veranst.:
Veteranenverein Bachern

20.00 Uhr,• Toni Lauerer, Maisachhalle Bergkirchen,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 21.11. 19.00 Uhr,• Freundschaftsschießen gg. Karlsberg
Dachau, Vereinsheim Rot-Weiß Birkenhof, Veranst.:
Schützenverein Spielhahn Gröbenried

17.00 Uhr,• Königsschießen, Schützenheim Feldge-
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

20.00 Uhr,• Jahreshauptversammlung,Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Sa., 22.11. 9.30 – 11.30 Uhr,• Bibelfrühstück, Pfarrheim Mittern-
dorf, Veranst.: Dachauer Forum

15.00 – 19.30 Uhr,• Augen-Qi-Gong, Pfarrheim Mit-
terndorf, Veranst.: Dachauer Forum

Sa., 22.11.
u.Sa.29.11.

19.00 Uhr,• Jugendtheater Feldgeding, Gasthaus
Amperstub’n (ehem. Zur Weide), Feldgeding, Ver-
anst.: Jugendtheater Feldgeding, Kartenvorverkauf
ab 31.10.2014 bei Bärbl Neumeier, Tel.: 08131/84274

So., 23.11. 8.00 Uhr,• Totenehrung in Eschenried, Treffpunkt
Kreuzhof, Veranst.: Moosvereine

115-Jahr-Feier,• Veranst.: Krieger- und Soldatenver-
ein Deutenhausen-Eisolzried

14.00 Uhr,• Schnupperschießen, Schützenheim Feld-
geding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldge-
ding

Do., 27.11. 20.00 Uhr,• Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf, Ver-
anst.: Pfarrverband St. Jakob

Sa., 29.11. Teilnahme am Adventsmarkt in Bergkirchen,• Ver-
anst.: Kath. Frauenbund Bachern

Adventsmarkt Bergkirchen,• rund um die Kirche in
Bergkirchen, Teilnahme des Schützenvereins Niko-
laus Deutenhausen

Tagesausflug,• Weihnachtsmarkt Schloss Tüßling,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

So., 30.11. 16.00 Uhr,• Adventssingen, Pfarrkirche Bergkir-
chen, Veranst.: Ingrid Scheingraber
14.00 Uhr,• Adventsfeier für Senioren, Pfarrheim
Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat Mittern-
dorf
17.00 Uhr,• Adventskonzert, Pfarrkirche Mittern-
dorf, Veranst.: Gündinger Singkreis

Mi., 03.12. 19.00 Uhr,• Weihnachtsfeier, Gasthof Feldl, Gün-
ding, Veranst.: Veteranen- und Soldatenverein
Günding

Fr., 05.12. 17.00 Uhr,• Nikolausschießen, Schützenheim
Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Feldgeding
19.00 Uhr,• Nikolausschießen und Königsschie-
ßen,SchützenheimGünding, Veranst.: Schützen-
gesellschaft Alt-Wittelsbach Günding
Nikolausschießen,• Gasthof Groß, Schützenver-
ein Hubertus Bergkirchen
18.00 Uhr,• Nikolausschießen, Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veroni-
ka Oberbachern

Sa., 06.12. Weihnachtsmarkt,• SporthalleGünding,Veranst.:
SV Günding
Abfahrt ab mittags,• Weihnachtsmarktfahrt nach
Ulm, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern
Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung,•
Gasthaus Burgmayr, Eisolzried, Veranst.: Freiw.
Feuerwehr Eisolzried und Krieger- und Soldaten-
verein Deutenhausen-Eisolzried

Mi., 10.12. 19.00 Uhr,• Jahresabschluss,Gasthaus Feldl, Ver-
anst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Fr., 12.12. 19.00 Uhr,• Nikolausschießen und Königsschie-
ßen,SchützenheimGünding, Veranst.: Schützen-
gesellschaft Alt-Wittelsbach Günding

Sa., 13.12. 14.00 Uhr,• Weihnachtsfeier, Wirtshaus Oberba-
chern, Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen
19.30 Uhr,• Weihnachtsfeier, Maisachhalle Berg-
kirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

So., 14.12. 13.30Uhr,• Kinderweihnachtsfeier,Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 19.12. Letzter Schießabend des alten Jahres,• Gasthof
Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Berg-
kirchen
18.00Uhr,• Königsschießen– Jahresendschießen,
Schützenheim Oberbachern, Veranst.: Schützen-
verein Veronika Oberbachern

Sa., 20.12. Weihnachtsfeier,• Bürgerhaus Deutenhausen-
Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen

So., 21.12. 15.00 Uhr,• Weihnachtsfeier und Königswür-
denverleihung, Gasthaus Ambrosia, Feldgeding,
Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach
Günding
Weihnachtsfeier der Fußballabteilung,• Sport-
heim Günding, Veranst.: SV Günding

Mi., 24.12. 16.00 Uhr,• Christkindl-Anschießen, Allacher
Str., Einfahrt Kerscher, Veranst.: Böllerschützen
Gröbenried

Sa., 27.12. Glühweinfeier,• Mädchenverein Deutenhausen

Mo., 29.12. Zimmerstutzenschießen,• Schützenheim Feldge-
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldge-
ding



1414588452579_a763af66b0e69f88f9c623895575a4cf

4 Gemeinde Bergkirchen

ser an das öffentliche Netz
des Münchner MVV ange-
bunden. Eine Fahrt zum
Bahnhof Dachau ist nicht
mehr notwendig, da sich die
Haltestelle Unterbachern
noch in der gleichen Tarifzo-
ne befindet. Genießen Sie die
stressfreie Anfahrt und das
gute Parkplatzangebot. Noch
besser Sie kommen mit dem
Fahrrad und nutzen unseren
2012 neuerstellten Radweg
von Bergkirchen nach Unter-
bachern. Wann die neue S 2
Altomünster in Betrieb geht,
entnehmen Sie bitte der Ta-
gespresse.
Erstmals wird es mit dem
Fahrplanwechsel 2015 ein ei-
genes Fahrplanheft nur für
den öffentlichen Nahverkehr
in der Gemeinde Bergkirchen
geben. Es ist geplant dieses
Heft im Dezember an alle
Haushalte verteilen zu lassen.
Für Fragen oder Anregungen
zum Thema „öffentlicher
Nahverkehr“ erreichen sie im
Rathaus Bergkirchen Frau
Glötzl unter der Telefonnum-
mer 08131/5697-14.

Auch schon 2012 wurde die
Busanbindung des Gewerbe-
gebiets GADA an die Bahn-
höfe Dachau oder Olching
mit zusätzlichen Fahrten der
Buslinie 736 verbessert.
Durch den gesteigerten Be-
darf an Fahrten der Linie 736
nach GADA werden mit dem
neuen MVV-Fahrplan ab De-
zember 2014 nochmal je fünf
zusätzliche Fahrten von
Dachau nach GADA und von
GADA nach Dachau angebo-
ten.

-
Werktags v. Dachau nach

GADA:
14:02 Uhr / 15:02 Uhr / 16:02
Uhr / 17:02 Uhr / 18:02 Uhr
und

-
von GADA nach Dach-

au: 14:17 Uhr / 15:17 Uhr /
16:17 Uhr / 17:17 Uhr / 18:17
Uhr.
In Feldgeding und Günding
kann in diese Busse zugestie-
gen werden.
Mit der Elektrifizierung der
S-Bahn S 2 nach Altomünster
und dem Neubau der Halte-
stelle in Unterbachern ist un-
sere Gemeinde nun noch bes-

bunden.

Mit dem neuen MVV-Fahr-
plan ab Dezember 2014 fährt
das Bergkirchen Mobil auch
Haltestellen in Dachau an,
die auf der Strecke bis zum
Bahnhof liegen. Das wären:
Mitterndorf - Ludwig-Dill-
Str. (Lidl) - Familienbad -
Hallenbad - Kath. Alten-
heim - Uhdestraße. Von die-
sen Haltestellen können Sie
sich auch abholen lassen.

Um auch die Anbindung der
Ortssteile Gröbenried,
Eschenried, Neuhimmelreich
und Breitenau Richtung
Dachau zu verbessern, wer-
den diese zukünftig auch mit
dem AST Dachau versorgt.
Weitere Informationen dazu
finden Sie unter der Homepa-
ge der Stadtwerke Dachau,
www.stadtwerke-dachau.de.
Jedoch für die Fahrten zwi-
schen den Ortsteilen, d. h.
von z. B. Eschenried nach
Lauterbach ist nach wie vor
unser Bergkirchen Mobil zu-
ständig.

ständnis, dass sich die Ab-
fahrtzeiten systembedingt um
ca. 10-15 Minuten verzögern
können. Das Sammeltaxi ist
für sie unterwegs von Montag
bis Freitag von 9:00 - 11:00
Uhr und von 19:00 - 5:00 Uhr,
am Wochenende und feier-
tags rund um die Uhr.
Die Abfahrten imGewerbege-
biet GADA A8 und von den
S-Bahnhöfen erfolgen nach
einem festen Stundentakt: je-
weils zur vollen Stunde (z. B.
19:00 Uhr) von GADA zum
Bahnhof Dachau, jeweils
Stunde : 15 Uhr (z. B. 19:15
Uhr) vom Bahnhof Dachau
nach GADA, jeweils Stunde :
30 Uhr, (z. B. 19:30 Uhr) von
GADA zum Bahnhof Olching
und jeweils Stunde : 45 Uhr
(z. B. 19:45 Uhr) vom Bahn-
hof Olching nach GADA.
Wenn Sie also von München
mit der S-Bahn kommen,
dann bedenken sie, zu wel-
cher Zeit und an welchen
Bahnhof es für Sie günstig ist,
abgeholt zu werden. Alle an-
deren Ortsteile werden in die-
sem Stundentakt miteinge-

Schon seit 2010 gibt es das
Bergkirchen Mobil. Das
Sammeltaxi der Gemeinde
Bergkirchen wird nach wie
vor sehr gut von den Bürgern
angenommen. Für Fahrten
zur Arbeit oder von der Ar-
beit nach Hause und auch
für Fahrten zur Freizeitge-
staltung.

Rufen Sie einfach spätestens
30 Minuten vor der ge-
wünschten Abfahrt unter der
Nummer 08131/569797 an
und teilen Sie bitte die Abhol-
bushaltestelle, Ziel, Name
und Anzahl der Personen mit.
Das BergkirchenMobil bringt
sie bequem von und zu den
S-Bahnhöfen Olching und
Dachau und natürlich auch
ins Gewerbegebiet GADA
A8. Am Dachauer Bahnhof
gibt es eine extra ausgewiese-
ne Haltestelle für das Bergkir-
chen Mobil an einer der Bus-
inseln. Der Preis pro Fahrt
und Person liegt bei 3,50 Eu-
ro. Kinder und Schwerbehin-
derte werden kostenfrei be-
fördert. Bitte haben Sie Ver-

Verbesserung der öffentlichen Verkehrsmittel
BERGKIRCHEN MOBIL .......................................................................................................................................................................................................................................................................

Oberleitung wird unter
Spannung gesetzt

Am Montag, 3. November
2014, ab 10 Uhr wird die
neue Oberleitung der Bahn-
linie Dachau - Altomünster
unter Strom gesetzt. Der
Fahrdraht für die S-Bahnen
steht ab diesem Zeitpunkt
unter einer Spannung von
15.000 Volt.

Die Deutsche Bahn und die
Bundespolizei weisen aus
diesem Anlass auf die für den
westlichen Landkreis Dachau
neuen Gefahren einer elektri-
fizierten Bahnstrecke hin.
Wer auf Brückenvorbauten,
Masten oder Waggons klet-
tert, begibt sich in Lebensge-
fahr. Bereits eine Annähe-
rung an die Oberleitung oder
ihre Aufhängung kann zu ei-

nem Stromschlag führen, der
meistens tödlich endet. Für
einen Stromüberschlag
braucht die Oberleitung nicht
einmal berührt zu werden.

Lebensgefahr!

Die Gefahren gelten auch für
das Hantieren mit Luftbal-
lons, Drachen oder Wasser-
schläuchen. Auch landwirt-
schaftliche Fahrzeuge müssen
beim Überqueren von Bahn-
übergängen die unter Span-
nung stehenden Oberleitun-
gen berücksichtigen.

merkur-online.de

LINIE A ...................................................................................................... SEV-Busse auch in den Herbstferien
Am 27. Oktober begannen in
Bayern die Herbstferien.
Fahrgäste entlang der Linie
A müssen sich während der
Ferienzeit jedoch nicht um-
stellen. Denn auch in der
Herbstferienwoche werden
zwischen Dachau und Alto-
münster neben den regulä-
ren SEV-Bussen zur Verstär-
kung während der Haupt-
verkehrszeit Schnellbusse
eingesetzt.

Aufgrund der kurzen Ferien-
dauer wird ein stabiles Fahr-
gastaufkommen erwartet. Da-
her hat sich die S-Bahn Mün-
chen entschlossen das regulä-
re SEV-Konzept durchzufüh-
ren. Entlang der Linie A ver-
kehren seit April Busse im
Schienenersatzverkehr (SEV)
zwischen Dachau Bahnhof
und Altomünster. Die Busse
bedienen alle Stationen ent-

lang der Strecke. Zusätzlich
zu diesen regulären SEV-Bus-
sen, die an jeder Station hal-
ten, verkehren in der Haupt-
verkehrszeit Schnellbusse.
Diese Busse halten nur in
Dachau Bahnhof, Dachau
Stadt, Schwabhausen, Erd-
weg, Kleinberghofen und Al-
tomünster und bieten für
Fahrgäste mit diesen Fahrzie-
len eine schnellere Verbin-
dung. In Dachau besteht wei-
terhin Anschluss an die S2
Richtung Innenstadt. Auf-
grund von notwendigen Än-
derungen im Bauablaufplan
kommt es zu einer Verschie-
bung der Inbetriebnahme der
neu elektrifizierten S-Bahn-
Linie S2 „Dachau-Altomüns-
ter“. Der Schienenersatzver-
kehr mit Bussen wird daher
bis zum Fahrplanwechsel am
13./14. Dezember fortgesetzt.
Die SEV-Busse verkehren bis

zum Fahrplanwechsel zu den
gewohnten Zeiten und wer-
den auch weiterhin in der
Hauptverkehrszeit durch
Schnellbusse ergänzt.

Informationen für

Fahrgäste

Über die Abfahrtszeiten kön-
nen sich Fahrgäste vorab über
die App „München Naviga-
tor“ der S-Bahn München
oder im Internet unter
www.s-bahn-muenchen.de
informieren. Sämtliche Fahr-
planänderungen sind in der
elektronischen Fahrplanaus-
kunft im Internet und an den
Fahrkartenautomaten bereits
berücksichtigt. Telefonische
Auskünfte erhalten Fahrgäste
beim Kundendialog der
S-Bahn München unter der
Rufnummer 089/20355000.

Wohin mit Herbstlaub? – Informationen der Kommunalen Abfallwirtschaft im Landkreis Dachau
sen. Laub, das auf dem Rasen liegt, kann
ins angrenzende Gebüsch gekehrt wer-
den und so einen Unterschlupf für Igel
bieten.
Weiterhin gibt es die Möglichkeit das
Laub zu kompostieren. Stark gerbsäure-
haltige Blätter von Nussbäumen und Ei-
chen dürfen nur in kleinen Mengen
kompostiert werden, da sie schwer ver-
rotten. Besitzer einer Biotonne können

Für manchen Gartenbesitzer bedeutet
der herbstliche Laubfall ein Ärgernis. Ein
ordentlicher gefegter Garten mag zwar
Sauberkeitsfanatiker erfreuen, ist jedoch
lebensfeindlich. Die Unordentlichkeit
eines „Naturgartens“ hingegen
schafft Lebensraumfür vieleKleintiere
und Insekten und erspart Arbeit.
Laub solltemöglichst dort liegen bleiben,
wo es hinfällt, oder zum Abdecken von

Beeten verwendet werden. Ein abge-
deckter Boden speichert Wärme und
Feuchtigkeit besser und ist weniger an-
fällig gegen Verdichtung, Auswaschung
oder Verschlammung durch Regen und
Wind. Nur dort, wo Laub zu dicht oder
an unpassender Stelle anfällt, muss es
entfernt werden. Dieses Laub eignet sich
hervorragend zur Abdeckung frostemp-
findlicher Pflanzen wie Stauden oder Ro-

das Laub über die Biotonne entsorgen
(bitte nicht hineinpressen). Gartenbe-
sitzer, die ihr Laub trotzdem loswerden
wollen, können dies bis zu 1 cbm pro
Woche kostenlos auf den Recyclinghö-
fen des Landkreises abgeben. Jeder
Gartenbesitzer, der auf übertriebenes
„Putzen“ verzichtet, wird mit Erstaunen
feststellen, wie viel Farbe und Struktur
der herbstliche Garten bekommen kann.
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Johann Schwarz (90) geehrt
Eine besondere Ehrung er-
hielt unlängst Johann
Schwarz aus Günding. Seit 65
Jahren ist Johann Schwarz
aktiver Klarinettist in der
Blaskapelle Langenpetten-
bach, bei der er auch Grün-

dungsmitglied ist. Die Kapelle
tritt in Bierzelten und Kon-
zerten auf, umrahmt kirchli-
che Anlässe und ist bei Fest-
umzügen dabei. Schon in den
fünfziger Jahren nahm die
Blaskappelle Langenpetten-

bach am großen Münchner
Oktoberfestumzug teil und ist
alle zwei Jahre auf der „Oidn
Wiesn“ zu hören. Johann
Schwarz hat einen besonde-
ren Stellenwert in der Reihe
der heurigen Preisträger,
denn er ist mit seinen 90 Jah-
ren der Senior. Offensichtlich
hat ihn seine Arbeit mit den
Jugendlichen als Ausbilder
des musikalischen Nach-
wuchses jung gehalten. Im
Rahmen einer Feierstunde in
Freising wurde ihm von Be-
zirkstagspräsidenten Josef
Mederer im Beisein der stell-
vertretenden Landrätin Mari-
anne Klaffki und Bürgermeis-
ter Simon Landmann die Be-
zirksmedaille und eine Ur-
kunde als Anerkennung der
Verdienste um die Blasmusik
und die musikalische bayeri-
sche Tradition überreicht.

BEZIRKSMEDAILLE .............................................................................................................................................

durch Daniel Munz, ist posi-
tiv zu erwähnen. Schön ist es,
dass auch der Nachwuchs mit
Feuereifer bei der Sache ist.
Unter der Jugendleitung von
Nicole Gross und Richard
Bayerle fahren die Jugendli-
chen erste Erfolge ein.
Nach den verschiedenen An-
sprachen fand die Preisvertei-
lung des Jubiläumsschießens
statt. Siegerin wurde Krystyna
Grüner von den Gündinger
Schützen mit einem 15,4 Tei-
ler. Den 2. Platz belegte Mi-
chael Koch gefolgt von Da-
niel Munz.
Alle Teilnehmer des Jubilä-
umsschießens sind auf einer
von Helmut Fischer gemalten
Scheibe verewigt.
Im Rahmen dieser Feierlich-
keiten fanden auch Ehrungen
für langjährige Mitglieder
statt. Rudolf Gasteiger erhielt
eine Auszeichnung für seine
60-jährige Mitgliedschaft im
Verein. Er ist das einzige
Gründungsmitglied, das noch
aktiv am Vereinsleben teil-
nimmt.

Erfolge des kleinen aber fei-
nen Vereins können sich se-
hen lassen. Egal ob auf Gau-
ebene oder beim Runden-
wettkampf, Gündinger Schüt-
zen sind sehr oft auf den vor-
deren Rängen vertreten.
Die Teilnahme an der Ober-
bayerischen, der Bayerischen
und einmal sogar an der
Deutschen Meisterschaft

ne, die zunächst restauriert
und im Jahr 1955 geweiht
wurde, den Umzug ins Hotel
Forelle im Jahr 1961, die Fah-
nennachweihe im Jahr 1991
sowie den Bau des jetzigen
Schützenheims hinter der
Sporthalle im Jahr 1996. Er
bedankte sich bei allen, die
den Verein immer unterstützt
haben. Auch die sportlichen

ner Gattin, den 3. Gauschüt-
zenmeister Claus Eder mit
seiner Frau sowie Pfarrer
Hack mit seinem Assistenten
begrüßen.
Nach dem Essen eröffnete der
2. Schützenmeister Michael
Koch mit einer Chronik den
Festabend. Er beschrieb die
Anfänge beim „Jacklwirt“, das
Organisieren der Vereinsfah-

Am 18. Oktober feierte die
Schützengesellschaft Alt-
Wittelsbach Günding ihr
60-jähriges Vereinsjubilä-
um.

Die Feierlichkeiten begannen
mit einem Festgottesdienst in
der Gündinger Kirche St. Vi-
tus, der auf Wunsch der
Schützen vom Bergkirchner
Pfarrer Albert Hack in be-
währter Manier zelebriert
wurde. Die musikalische Um-
rahmung der Messe gestaltete
der Kirchenchor Bergkirchen
unter der Leitung von Frau
Elfriede Fehringer, die auch
die Orgel spielte. Bei herr-
lichstem Herbstwetter zogen
die Schützen nach dem Got-
tesdienst mit ihrem Patenver-
ein Frohsinn Udlding zum
Gasthaus Feldl, wo die Jubilä-
umsfeier und die Preisvertei-
lung des Jubiläumsschießens
stattfanden. Der 1. Schützen-
meister Rudolf Dech konnte
als Ehrengäste Bürgermeister
Simon Landmann, Altbürger-
meister Hubert Huber mit sei-

Alt-Wittelsbach Günding feiert 60-jähriges Jubiläum

FOTO: BRUNO EHLING

Spende für Stiftung
In Lauterbach ist es mittler-
weile Tradition, einmal im
Jahr einen sportlichen Wett-
bewerb aller Vereine zu ver-
anstalten. Dieses Jahr wurde
zu einem Boccia-Turnier
eingeladen, bei dem das
Team des Veteranenvereins
Sieger wurde.

Die weiteren Plätze belegten
die Tennis/Ski Mannschaft
des TC Lauterbach, die Bur-

schen, die Tischtennisler, die
sogenannte Überraschungs-
mannschaft und der Obst-
und Gartenbauverein. Die
Mitglieder der Siegermann-
schaft haben beschlossen,
den Erlös in Höhe von 800
Euro an die Bürgerstiftung zu
spenden. Bürgermeister Si-
mon Landmann empfing die
Abordnung der Veteranen
und nahm die Spende mit
großem Dank entgegen. Sieger: Die Veteranenmannschaft.

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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Neue Frist für Bewerbung
Die Gemeinde bietet in den
beiden Baugebieten Lauter-
bach, Schäfflerstraße und
Sattlerstraße nochmals
Grundstücke für Einheimi-
sche an.

Es handelt sich um Parzellen
für Doppelhaushälften. Die
Grundstücksgrößen liegen
zwischen 345 m² und 400 m².
Die Frist für eine Bewerbung
um ein Grundstück endet am
30.11.2014. Das Antragsfor-
mular sowie den Kriterienka-
talog erhalten Sie im Bauamt,
Zimmer 10 der Gemeindever-
waltung oder im Internet un-
ter www.bergkirchen.de. Bei
Unklarheiten können Sie sich
jederzeit an Frau Kandler un-
ter der Telefonnummer
08131/ 5697-27 wenden. Bit-
te beachten Sie, dass später
eingegangene Anträge nicht
mehr berücksichtigt werden
können. Sollten Sie bereits ei-
nen Antrag auf ein Einheimi-
schengrundstück bei uns ge-
stellt haben, wurden Sie über
die Neuvergabe bereits
schriftlich informiert.

EINHEIMISCHENMODELL LAUTERBACH .......................................................................................

Bürgerversammlung am 25. November
Am Dienstag, den 25.11.2014, findet um 19.00 Uhr eine Bürger-
versammlung in der Aula der Schule in Bergkirchen, Sonnenstr.
21 statt. Da es in diesem Jahr nur eine Bürgerversammlung gibt,
gilt die Einladung für alle Gemeindebürger. Die Bürgerversamm-
lung dient zur Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten. Das
Wort können grundsätzlich nur Gemeindebürger erhalten. Emp-
fehlungen der Bürgerversammlung wird der Gemeinderat inner-
halb einer Frist von 3 Monaten behandeln. Um zahlreiches Er-
scheinen wird gebeten.

Vandalen im Kindergarten In der Nacht
zum Dienstag,

den 09. September 2014, haben unbekannte Vandalen
das Außengelände des Kindergartens Wichtelburg in
Günding verwüstet. Nicht zum erstenMal ist das passiert.
Diesmal wurde die Papiertonne umgekippt, der Papier-
müll im Garten verteilt, der Zaun kaputt getreten, die
Gartenmöbel der Kinder umgeworfen und ein Fahrrad
über den Zaun geworfen. Wir sind entsetzt. Dieses ver-
ständnislose, zerstörungswütige Verhalten ist in keinster
Weise zu akzeptieren. Auch die Polizei wurde über die-
sen Vorfall informiert.

Heizen mit Holz – aber richtig
Das Heizen mit Holz wir im-
mer beliebter und erhöht die
Behaglichkeit in der Woh-
nung. Doch damit gehen
auch Probleme einher.

Denn mit Holz wird leider
nicht immer richtig geheizt.

Macht man es falsch, kann
der Schadstoffausstoß um das
Hundertfache ansteigen. Be-
handeltes Holz, Papier, Kar-
ton oder sogar Abfälle haben
im Holzofen nichts zu su-
chen! Aber auch zu feuchtes
Holz verursacht Abgaswerte

mit hohem Schadstoff- und
Feinstaubgehalt. Das Um-
weltbundesamt hat eine neue
Broschüre „Heizen mit Holz“
herausgegeben, die kostenlos
bei der Abfallberatung unter
Tel. 08131 741469 erhältlich
ist.

KOMMUNALE ABFALLBERATUNG ......................................................................................................

Übergabe der erweiterten Asylunterkunft in Gröbenried. FOTO: BRUNO EHLING

Dringend Unterstützung gesucht
Um die Hilfen für die bei uns
bereits angekommenen und
noch zu erwartenden Flücht-
linge organisieren zu kön-
nen, hat sich ein Asylhelfer-
kreis gebildet.

Derzeit sind 35 Personen, da-
runter Familien mit kleinen
Kindern, in unserer Asylun-

terkunft in Gröbenried unter-
gebracht. Viele der Neuan-
kömmlinge sind traumatisiert
und bedürfen besonderer Hil-
fe. Dringend benötigt werden:
 Fahrdienste (z. B. für Ein-
kaufsfahrten, Arztbesuche,
Behördengänge und Kinder-
gartenfahrten)
 funktionierende Fahrräder

und Fahrradtaschen
 Familienbetreuung (spez.
für Familien mit Kleinkin-
dern)
 Unterstützung bei den
Sprachkursen Falls Sie Hilfe
leisten wollen, wenden Sie
sich bitte an die Gemeinde-
verwaltung, Frau Hartl, Tel.:
08131/5697-12.

ASYLHELFERKREIS ..........................................................................................................................................

Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Besuchen Sie
unsere große
Ausstellung

in Gartelsried
(zwischen Hilgertshausen

und Tandern).
Um Sie bestens beraten zu können, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.30–17.00 Uhr
(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)
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80 Jahre Frau Kres-
zenz Kus-

ke feierte am 05.09.2014
bei bester Gesundheit ih-
ren 80. Geburtstag. Die
2. Bürgermeisterin Edith
Daschner besuchte die
Jubilarin und überbrach-
te die Glückwünsche im
Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Kreszenz
stammt aus Deutenhau-
sen, lebt aber seit über
40 Jahren in Palsweis. Sie
hat zwei Kinder und gibt
als Hobbys Zeitung lesen
und Gartenarbeit an.

85 Jahre Am3. Sep-
tember

2014 hatte Rosalie Hoff-
mann allen Grund zum
Feiern, denn sie wurde
85 Jahre alt. Die 2. Bür-
germeisterin Edith Da-
schner gratulierte recht
herzlich und überbrach-
te die Glückwünsche im
Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Die Rosi
wurde zwar in Dachau
geboren, kam aber bald
darauf nach Günding,
wo sie bis heute zu Hau-
se ist. Die verwitwete Ju-
bilarin hat drei Töchter,
vier Enkel und zwei Ur-
enkel. Die Schneiderei
war nicht nur ihr Beruf,
sondern auch ihr Hobby.
Socken stricken, Garten-
arbeit und Lesen waren
außerdem ihre Lieblings-
beschäftigungen, denen
sie aber aus gesundheitli-
chen Gründen nicht
mehr so nachgehen
kann, wie sie gerne
möchte.80. Wiegenfest Am 12.09.2014 feierte Franz

Harrer aus Neuhimmelreich sei-
nen 80. Geburtstag. Zur Schar der Gratulanten gehörte
nicht nur Bürgermeister Simon Landmann, sondern auch
die ehemaligen Kollegen aus der Gemeindekanzlei. Der
Franz war Amtsbote zunächst 10 Jahre in der Gemeinde
Günding und wechselte nach der Gebietsreform 1978 in
die Gemeinde Bergkirchen, wo er bis zum Renteneintritt
1999 arbeitete. Der eingefleischte Bayernfan hält sich
mit Radfahren fit. Er hat seit 4 Jahren ein Elektrorad. Sei-
ne Hasen- und Taubenzucht möchte er jetzt aufgeben.
Der gesellige Franz ist Mitglied bei der Feuerwehr Gün-
ding und beim Veteranenverein Günding, wo er 25 Jahre
lang Fahnenbegleiter war.

85. Geburtstag

Am 11.09.2014 feierte Herr
Johann Westermair seinen

85. Geburtstag, zu dem Bür-
germeister Simon Landmann
die herzlichsten Glückwün-
sche der Gemeinde Bergkir-
chen überbrachte. Der ge-

bürtige Orthofener lebt seit
der Hochzeit mit seiner Mag-
dalena im Jahr 1958 in Kreuz-

holzhausen. Das Paar hat
zwei Kinder und im Laufe der
Jahre kamen drei Enkel und
ein Urenkel dazu. Auf dem
Foto ist der rüstige Jubilar

(ganz links)bei seiner fröhli-
chen Geburtstagskaffeerun-

de zu sehen.

80. Wiegenfest Am 01.09.2014 konnte Frau
Lieselotte Stippl aus Gröben-

ried bei bester Gesundheit ihren 80. Geburtstag feiern.
Die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner überbrachte herz-
liche Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkir-
chen. Frau Stippl verbrachte ihre Kindheit in Graßlfing
und wechselte im Jahr 1939 ihren Wohnsitz nach Grö-
benried. 1956 trat sie mit ihrem Johann vor den Traualtar
und im Laufe der Jahre vergrößerte sich die Familie um 2
Töchter, 5 Enkel und 6 Urenkel. Leider musste die rüstige
Seniorin bereits ihren Mann und eine Tochter zu Grabe
tragen. Auf dem Foto ist sie mit ihren Urenkeln Simon
und Andreas zu sehen.

80. Geburtstag Seinen 80. Geburtstag feierte
am 03.09.2014 Josef Dandl aus

Eschenried. Die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner gratu-
lierte recht herzlich und überbrachte die herzlichsten
Glückwünsche der Gemeinde Bergkirchen. Der gebürtige
Eschenrieder ist seit 1961 mit seiner Gerda verheiratet.
Das Paar hat einen Sohn und zwei Enkelkinder. Der frü-
here Landwirt ist immer noch recht fit und aktiv und ar-
beitet als ehrenamtlicher Greenkeeper auf dem Golf-
platz in Eschenried. Auf dem Foto ist der Jubilar mit sei-
ner Schwiegertochter und den beiden Enkeln zu sehen.

80. Geburtstag Am 04.09.2014 feierte Frau
Adelheid Reitmeier aus Feldge-

ding bei bester Gesundheit ihr 80. Wiegenfest, zu dem
die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner die herzlichsten
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen
überbrachte. Die gebürtige Feldgedingerin heiratete im
Jahr 1969 ihren Horst. Aus der Ehe ging eine Tochter her-
vor und im Laufe der Jahre vergrößerte sich die Familie u.
a. um 2 Enkelkinder. Die gelernte Schneiderin gibt Ko-
chen, Gartenarbeit, Zeitung lesen und reisen als Hobbys
an. Auf dem Foto ist die Jubilarin mit ihren Enkeln Simon
und Martin zu sehen.
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2 Gemeinde Bergkirchen
TÜV-Termin für
Zugmaschinen

Wir jedes Jahr prüft der TÜV
an Sammelterminen die Zug-
maschinen der Landwirte.
Wie gewohnt werden die Prü-
fer die Abnahmeplätze abfah-
ren. Der Termin für die Ge-
meinde Bergkirchen ist Don-
nerstag, 04. Dezember 2014,
von 12.00 bis 14.00 Uhr am
Bauhof in Günding und von
14.30 bis 17.00 Uhr an der
Gaststätte Burgmayr in Ei-
solzried. Eine Anmeldung bei
der Gemeinde ober beim
TÜV ist nicht erforderlich.

den Bauausschusssitzungen
statt: Donnerstag, 13.11.2014
und Donnerstag, 11.12.2014.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 18.30 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt. Im
August findet keine Sitzung
statt.

BAUSPRECHTAG

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist am
Montag, den 10.11.2014, von
8.30 bis 12.00 Uhr in der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1. Um längere War-
tezeiten zu vermeiden, wäre
eine Terminvereinbarung
sinnvoll (Tel.: Bauamt, Herr
Frisch, Tel.: 08131/5697-23).

anderen Tonnen am Lee-
rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

GIFTMOBIL

Am Samstag, den 08.11.2014,
steht das Giftmobil auf dem
Recyclinghof in Bergkirchen/
Günding Neufeldstraße, von
13.30 - 15.30 Uhr zur Annah-
me von Problemmüll aus
Haushalten bereit.

SITZUNGEN

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt: Dienstag, den
11.11.2014 und Dienstag,
09.12.2014. Die Sitzungen
beginnen jeweils um 19.00
Uhr und finden im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung
Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1, 2. Stock
statt. Im August findet keine
Sitzung statt.
An folgenden Terminen fin-

ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 03.11., 17.11.,
01.12., 15.12. und
29.12.2014.

PAPIERTONNE

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 10.11. und 08.12.2014
Umland (alle anderen Orte)
(P2): 11.11. und 09.12.2014.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 31.10., 14.11.,
28.11., 12.12. und 27.12.2014

GELBE TONNE

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 07.11., 21.11.,
05.12. und 19.12.2014. Die
„Gelbe Tonne“ muss wie alle

hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Die Büche-
rei ist telefonisch unter der
Nummer 08131/3660-73 zu
erreichen.

BERATUNG
ZUR RENTE

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 03.11.,
17.11., 01.12., 08.12. und
15.12.2014 im Landratsamt
Dachau (Zimmer 16, EG) Be-
ratungstage durch. Bei Inte-
resse vereinbaren Sie bitte
über die neue kostenlose Te-
lefonhotline einen Beratungs-
termin. Sie lautet: 0800/678
91 00.

RESTMÜLLTONNE

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer

AUSWEISE
UND PÄSSE

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

BÜCHEREI

Die Bücherei in Bergkirchen

Von A wie Abfall bis S wie Sitzungstermine
WICHTIGE INFORMATIONEN DER GEMEINDEVERWALTUNG .........................................................................................................................................................................
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lig untersucht werden muss (§
3 Abs. 8 i. V. m. § 3 Abs. 5
AbfKläV). Diese Untersu-
chung wurde von denmeisten
Landwirten bereits in Auftrag
gegeben und die Untersu-
chungsergebnisse über die
Gemeinde Bergkirchen dem
Landratsamt vorgelegt. Die
ordnungsgemäße Entsorgung
des Fäkalschlamms auf den
eigenen Feldern ist der Ge-
meinde Bergkirchen jährlich
zu bestätigen.

wirtschaft stillgelegt wurde
und die Abwässer vom Päch-
ter ausgebracht werden. Die
Befreiung von der Abgabe-
pflicht für den in landwirt-
schaftlichen Hauskläranlagen
anfallenden Fäkalschlamm ist
nur möglich, wenn der
Schlamm entsprechend der
Klärschlammverordnung ent-
sorgt wird. Dies bedeutet,
dass der Schlamm vor der
Aufbringung auf die betriebs-
eigenen Ackerflächen einma-

eine nicht nachgewiesene
Entleerung eine Kleineinlei-
terabgabe. Deshalb hat die
Gemeinde 1998 eine entspre-
chende Satzung in Kraft ge-
setzt, damit die sogenannte
Kleineinleiterabgabe in Höhe
von 17,90 ¤/Person erhoben
werden kann. Landwirte dür-
fen nur ihre aus dem eigenen
landwirtschaftlichen Betrieb
anfallenden Abwässer auf ih-
ren Feldern aufbringen. Es
reicht nicht, wenn eine Land-

Die Gemeinde Bergkirchen
weist nachdrücklich darauf
hin, dass jeder Hausbesitzer
oder Mieter angehalten ist,
seine Hauskläranlage min-
destens 1 x jährlich räumen
zu lassen. Bitte legen Sie der
Gemeinde, falls noch nicht
geschehen, bis spätestens 31.
Januar 2015 einen Nachweis
über die ordnungsgemäße
Grubenentleerung vor (Kopie
der Rechnung). Das Land-
ratsamt Dachau verlangt für

Nachweis über Klärgrubenräumung bis Januar
HAUSKLÄRANLAGEN

Neue Mitarbeiter im Rathaus Der Ge-
schäfts-

stellenleiter Siegfried Ketterl konnte am 1. September
2014 zwei neue Mitarbeiter im Rathaus begrüßen. Herr
Otto Mayr (links) ist der neue Amtsbote der Gemeinde
und Markus Wassermann (rechts) wird künftig das Bau-
hofteam verstärken.

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Montag, 8. Dezember 2014

Willkommen daheim.

17. Dezember 2014

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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85 Jahre Am 13.10.
2014 fei-

erte Frau Anna Erhard
aus Eschenried ihren 85.
Geburtstag. Bürgermeis-
ter Simon Landmann
gratulierte recht herzlich
und überbrachte die
Glückwünsche und ein
Geschenk von der Ge-
meinde Bergkirchen. Die
gebürtige Gündingerin
kam nach ihrer Hochzeit
im Jahr 1953 nach
Eschenried. Zwei Kinder
und fünf Enkel komplet-
tierten die Familie im
Laufe der Jahre. Bis auf
kleine gesundheitliche
Einschränkungen geht es
der geselligen Jubilarin
noch recht gut.

90 Jahre Am 11.
Oktober

2014 konnte Frau Theres
Knoll aus Bergkirchen-
Lus ihr 90. Wiegenfest
feiern. Bürgermeister Si-
mon Landmann besuch-
te die Jubilarin an ihrem
Ehrentag und über-
brachte die herzlichsten
Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkir-
chen. Theres wurde in
Deutenhausen geboren
und kam nach ihrer
Hochzeit im Jahr 1950
nach Bergkirchen-Lus.
Zur Familie gehören u. a.
zwei Kinder und 3 Enkel.
Das fitte Geburtstagkind
vertreibt sich seine Zeit
mit Fern sehen, Zeitung
lesen, spazieren gehen
und Musik hören.

85. Wiegenfest Am 23.09.2014 konnte Maria
Gradl aus Feldgeding ihren 85.

Geburtstag feiern, zu dem Bürgermeister Simon Land-
mann die herzlichsten Glückwünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen überbrachte. Die mittlerweile ver-
witwete Jubilarin hat 3 Kinder und 5 Enkel. Bis auf kleine
Einschränkungen ist sie noch recht fit, arbeitet gerne im
Garten, geht viel spazieren und die Lektüre der Tageszei-
tung ist für sie Pflicht. Sie ist eine leidenschaftliche Bä-
ckerin. Ihre Spezialität sind ihre Kirchweihnudeln. Auf
dem Foto ist sie mit den Enkeln Markus, Stephan und Mi-
chael zu sehen.

85. Geburtstag Am 15.09.2014 konnte Herr Jo-
sef Arnold aus Günding bei gu-

ter Gesundheit seinen 85. Geburtstag feiern, zu dem Bür-
germeister Simon Landmann die herzlichsten Glückwün-
sche im Namen der Gemeinde Bergkirchen überbrachte.
Josef wurde in Apatin im jetzigen Jugoslawien geboren
und kam nach den Wirren des Krieges 1960 nach Gün-
ding, wo er bis heute mit seiner Frau Elisabeth und der
Familie seines Sohnes lebt. Er interessiert sich für Compu-
ter, Aquarellmalerei und ist stark an der Geschichte sei-
ner Heimat interessiert. Sein größtes Hobby ist jedoch
sein Enkel Florian, der mit aufs Geburtstagsbild durfte.

Hinweis in eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser des Mitteilungsblattes der Gemeinde
Bergkirchen, leider ist es aus Platzgründen nicht immermöglich,
alle von Ihnen eingereichten Beiträge und Bilder abzudrucken.
Wir bemühen uns jedoch, unveröffentlichte Beiträge nach Mög-
lichkeit in die jeweils folgende Ausgabe des Mitteilungsblattes auf-
zunehmen. Danke für Ihr Verständnis.
Die nächste Ausgabe erscheint am Mittwoch, 17. Dezember 2014.

40 Jahre Tischtennis
Mit einem Turnier in der
Schulturnhalle, an dem 70
Aktive teilnahmen, feierte
die Tischtennisabteilung des
TSV Bergkirchen unter der
Regie von Abteilungsleiter
Peter Albrecht ihr 40-jähri-
ges Bestehen.

Die Jubiläumsfeier mit Sieger-
ehrung fand anschließend
beim Seewirt in Bergkirchen
statt. Die Geschichte der
Tischtennisabteilung, die der-
zeit 58 Mitglieder zählt, be-
gann eigentlich schon 1965.
Damals trafen sich Klaus Rie-

del und Jakob Ficker spora-
disch im ausgebauten Spei-
cher von Harry Hofmann in
Dachau. Danach entwickelte
sich ein regelmäßiger Trai-
ningsbetrieb. Um an Punkt-
spielen teilnehmen zu kön-
nen, kam die Idee auf, einem
Verein beizutreten. Dies er-
folgte am 01.08.1974 mit der
Eintragung in die Vereinsrol-
le. Derzeit gibt es 3 Mann-
schaften: Die Damen spielen
in der 2. Bezirksliga, die 1.
Herrenmannschaft in der 1.
Kreisliga, die 2. Herrenmann-
schaft in der 3. Kreisliga.

TSV BERGKIRCHEN .........................................................................

GARTENBAUVEREIN FELDGEDING ......................................

2.000 Euro für
guten Zweck gespendet

det. Das Kinderhospiz St. Ni-
kolaus im Allgäu sowie das
Palliativteam Dachau erhiel-
ten jeweils einen Scheck über
1.000 Euro.
Elisabeth Wallner und Helga
Reischl vom Gartenbauverein
Feldgeding übergaben die
Spenden an die beiden Ein-
richtungen.

Der Gartenbauverein Feld-
geding hatte bei der Ausstel-
lung „Kriegsende und Nach-
kriegszeit“ an Pfingsten die
Bewirtung übernommen.
Dabei wurde ein Erlös von
2.000 Euro erzielt.

Der gesamte Betrag wurde für
einen guten Zweck gespen-

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen

DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

die Krisenherde in aller Welt
werden nicht weniger und
die Flüchtlingsströme neh-
men kein Ende. Auch wir ste-
hen in der Pflicht zu helfen.
In unserer Asylunterkunft in
Gröbenried sind zurzeit 35
Personen untergebracht und
es werden noch mehr. Es
handelt sich u. a. um Famili-
en mit kleinen Kindern, die
dringend Hilfe benötigen.
Aus diesem Grund bitte ich
Sie um Ihre Unterstützung.
Näheres erfahren Sie in die-
sem Mitteilungsblatt.
Obwohl mich die Ernsthaf-
tigkeit der Flüchtlingssituati-
on betroffen und traurig
macht, kann ich trotzdem
über Angenehmes in unserer
Gemeinde berichten.

Schulbeste geehrt
Die Ehrung der Schul- und
Ausbildungsbesten ist mitt-
lerweile ein fester Bestand-

teil der Oktober-Gemeinde-
ratssitzung. Für mich persön-
lich ist es immer eine ganz
besondere Freude, den jun-
gen Menschen meine Aner-
kennung auszusprechen.
Denn nur mit viel Fleiß und
Engagement ist es möglich,
gute Leistungen zu bringen.

Neues Löschfahrzeug
In einem feierlichen Gottes-
dienst wurde das neue Lösch-
gruppenfahrzeug der Frei-
willige Feuerwehr Kreuz-
holzhausen-Machtenstein
von Pfarrer Hack eingeweiht.
Mit dem vorherigen Lösch-
pumpenanhänger (TSA) war
die Sicherheit bei der Brand-
bekämpfung sehr einge-
schränkt. Die Motivation der
Feuerwehrmänner und der
Jugend in Kreuzholzhausen
ist seitdem enorm gestiegen.

Bergkirchen-Mobil
Das Bergkirchen-Mobil fährt
mit dem neuen MVV-Fahr-
plan ab Dezember 2014 auch

Bianca Bänisch ist gemein-
sam mit dem Gemeindeju-
gendpfleger Johannes Bo-
ckermann für die Jugendar-
beit in unserer Gemeinde zu-
ständig.

Bürgerversammlung

am 25. November
Die Bürgerversammlung fin-
det heuer am Dienstag, den
25. November 2013, 19.00
Uhr in der Aula unserer Schu-
le statt. Bitte nützen Sie die
Gelegenheit, sich über wich-
tige Vorhaben der Gemeinde
zu informieren. Gleichzeitig
haben Sie die Möglichkeit
Anregungen und Fragen di-
rekt an mich und den Ge-
meinderat zu richten.

Konzerte und Märkte
Mit verschiedenen Konzer-
ten und Veranstaltungen in
der Vorweihnachtszeit kön-
nen Sie sich auf die staade
Zeit einstimmen. Vergessen
Sie bitte nicht unsere Ad-

ventsmärkte am 29. Novem-
ber in Bergkirchen und am 6.
Dezember in Günding.

Nachdem uns der letzte Som-
mer mit Sonnentagen nicht
verwöhnt hat, möchte
scheinbar der Herbst alles
wieder gut machen und be-
lohnte uns mit sonnigen war-
men Tagen und einer bunten
Farbenvielfalt. Nutzen Sie
diese wunderschönen Tage
zum Spazieren gehen und
Wandern in unserer schönen
Gemeinde. Genießen Sie die
Adventszeit und vergessen
Sie nicht, dass es unter uns
viele Menschen gibt, die ge-
rade nicht auf der Sonnensei-
te des Lebens stehen.

Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

merkur-online.de

Derzeit 35 Flüchtlinge in Unterkunft Gröbenried untergebracht – bitte helfen auch Sie

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

Haltestellen in Dachau an.
Das 2010 eingeführte Sam-
meltaxi erfreut sich großer
Beliebtheit und wird für
Fahrten von und zur Arbeit
und auch in der Freizeit sehr
gut angenommen. Genaue-
res erfahren Sie ein paar Sei-
ten weiter hinten.

Neue Jugendpflegerin
Nachdem die bisherigen Ju-
gendpflegerin Frau Sonja
Rathgeb sich beruflich verän-
dert und uns leider verlassen
hat, konnten wir am 15. Sep-
tember eine neue Jugend-
pflegerin begrüßen. Frau
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Neues Löschfahrzeug
feierlich eingeweiht

Stolz sind die Kreuzholzhau-
ser und Machtensteiner Feu-
erwehrmänner auf ihr neues
Einsatzfahrzeug. In einer Fei-

erstunde wurde das Lösch-
fahrzeug von Pfarrer Hack im
Beisein der beiden Bürger-
meister Simon Landmann
und Josef Baumgartner feier-
lich eingeweiht. Bei dem
Fahrzeug handelt es sich um

einen gebrauchten Unimog
LF 8, den die Gemeinde Grö-
benzell ausgeschrieben hatte.
Für die Feuerwehr Kreuz-
holzhausen-Machtenstein
war dies ein Glücksfall, denn
sie waren bis zu diesem Zeit-
punkt nicht motorisiert. Nach
geleisteter Überzeugungsar-
beit haben die Gemeinden
Bergkirchen und Schwab-
hausen dann doch positiv
entschieden und gemeinsam
mit der Feuerwehr und eini-
gen Sponsoren das Fahrzeug
finanziert. Die Anschaffung
dieses neuen Fahrzeugs dient
nicht nur der Sicherheit der
Bevölkerung, sondern erhöht
die Motivation bei Freiwilli-
gen enorm. Die Feuerwehr
kann sich mittlerweile über
eine sehr engagierte Jugend-
gruppe freuen, die erst vor
kurzen im Rahmen einer
Leistungsprüfung in Können
unter Beweis gestellt hat.

Natur und Kultur: Wanderung
auf den Schildenstein

Er verlangt den Wanderern
schon einiges ab, bis der
Gipfel des Schildenstein
endlich erreicht ist. Hat man
es dann aber geschafft, ist
die Freude über die unglaub-
liche Aus- und Rundsicht
umso größer.

Bei wunderschönem Herbst-
wetter haben es alle zehn
Teilnehmer, unter der Lei-
tung von Johann Fritz, nach
drei anstrengenden Stunden

geschafft. Wenn man auf dem
Foto auch den Gipfelaufbau
des Schildensteins im Hinter-
grund sieht, sie waren wirk-
lich alle oben. Nur, dort wa-
ren so viele andere Bergfreun-
de, dass man einfach nicht ge-
nug Platz für ein Gipfelfoto
hatte, um alle Teilnehmer auf
das Bild zu bringen.
Nach einer verdienten Pause,
mit Brotzeit auf dem Gipfel,
gab es noch eine kleine Stär-
kung auf der „Königsalm“,

ehe der letzte, lange Abstieg
über die „Geisalm“ in Angriff
genommen wurde. Ein klein
wenig getrübt wurde der wun-
derschöne Wandertag leider
durch die Kilometer langen
Staus auf dem Rückweg
durch das hoffnungslos über-
füllte Tegernseer Tal. Aber
wem kann man es verdenken,
wenn er oder sie, wie wir
auch, den herrlichen Herbst-
tag in den Bergen genießen
wollte. JOHANN FRITZ

VHS BERGKIRCHEN .........................................................................................................................................
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Erfolgreiche Leistungsprüfung
Die Feuerwehr Kreuzholz-
hausen-Machtenstein hat ihr
Können bei einer erfolgrei-
chen Leistungsprüfung mit
dem Titel „Die Gruppe im
Löscheinsatz“ unter Beweis
gestellt. Kommandant Florian
Kandler konnte stolz sein auf
seine Kameraden. Schieds-
richter waren Franz Meißner,

Ernst Zethner, 2. Komman-
dant Peter Plendl, Christian
Wagner, Roman Haas, Chris-
toph Haas, Martin Haas, Ste-
fan Thurner, David Ditt-
mann, Johann Kandler, An-
dreas Doll, 1. Kommandant
Florian Kandler, Bürgermeis-
ter Josef Baumgartner, Bür-
germeister Simon Landmann.

Hubert Burgstaller und Ernst
Zethner. Gleich zwei Bürger-
meister waren anwesend, um
den Teilnehmern zum Erfolg
zu gratulieren: Simon Land-
mann für die Gemeinde Berg-
kirchen und Josef Baumgart-
ner für Schwabhausen. Auf
dem Foto von links: Franz
Meißner, Hubert Burgstaller, Musik Heckmann

www.musik-heckmann.de

Günstig Einkaufen
mit Beratung

Musik Heckmann
Unterricht & Musikinstrumente
Service, Verleih & Verkauf

Verkauf von Instrumenten,
Noten und Zubehör
Südenstr. 20, 85757 Karlsfeld
Telefon: 08131 - 96 583
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